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Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner, liebe Freundinnen, 
Freunde und Gäste des FVV!

Da ist er also wieder, der nächste Lock-
down, inzwischen die Nummer 5 bei uns 
im Osten, erzwungen durch die nicht und 
nicht enden wollende COVID-Pandemie. 
Da hatten wir doch bis in den Spätsom-
mer hinein gehofft, dass bis Jahresen-
de 2021 so etwas wie zarte Triebe des 
Pflänzchens Normalität gedeihen wür-
den – aber hast du‘s nicht gesehen, sit-
zen wir schon wieder in verordneter Iso-
lation und hoffen, dass auf diese Weise 
die Infektionszahlen irgendwie in den 
Griff zu kriegen sind. Die Spitäler und die 
Tausenden Menschen, die im Gesund-
heitsbereich Tag für Tag und Nacht für 
Nacht ihre Arbeit verrichten, sind am Li-
mit und teilweise längst darüber hinaus.

Damit ist es wieder sehr ruhig geworden. 
Das Wienerwaldmuseum musste so wie 
alle österreichischen Kulturinstitutionen 
schließen. Sämtliche Veranstaltungen 
im Fuhrwerkerhaus bis Jahresende, ob 
öffentlich oder privat, wurden abgesagt. 
Wie es im neuen Jahr weitergehen wird, 
ist nach den Erfahrungen des letzten 
Jahres mehr als ungewiss. Ich habe in 
der 4. Ausgabe 2020 des Eichgrabners 
die rhetorische Frage gestellt, ob es im 
Jahr 2021 eine Maifeier, einen FVV-Rie-
senflohmarkt oder ein lebendiges Hand-

werk geben wird können. Rückblickend 
muss man leider sagen, dass keine die-
ser Veranstaltungen stattfinden konnte 
und mit der Erfahrung von bald zwei Jah-
ren Pandemie fällt es schwer, für 2022 
allzu viel Optimismus zu versprühen.

Hinter den Kulissen des FVV wird wei-
ter die verordnete Untätigkeit verwaltet; 
mehr ist aktuell leider nicht drin. Dabei 
haben im Fuhrwerkerhaus gerade in den 
letzten beiden Jahren der Pandemie so 
viele regelmäßig wiederkehrende Ver-
anstaltungen und Kurse wie nie zuvor 
stattgefunden. Das Ambiente des gro-
ßen Saales und die gute Infrastruktur 
haben uns eine schöne Auslastung bei 
der Saalvermietung beschert und dafür 
möchte ich mich an dieser Stelle bei den 
treuen Veranstaltern bedanken. Aber na-
türlich richte ich auch ein großes Danke 
an die Mitarbeiter*innen des FVV, die 
stets dafür sorgen, dass sich die Kurslei-
ter*innen und Kursteilnehmer*innen bei 
uns im Haus auch wohl fühlen.

Vielleicht, liebe Leser*innen, fällt Ihnen 
beim Durchblättern des Eichgrabners 
auf, dass sich der Umfang der gemein-
debezogenen Seiten gegenüber früherer 
Ausgaben ein wenig reduziert hat. Wie 
Sie sicherlich schon bemerkt haben, wird 
die Marktgemeinde Eichgraben zukünf-
tig mittels einer eigenen Gemeindezei-
tung über Neuigkeiten aus dem Inneren 

der Gemeinde berichten. Der Eichgrab-
ner wird aber weiterhin jenes Medium 
sein, über das alle Vereine und Institutio-
nen (auch gemeindenahe) mit den Bür-
ger*innen Eichgrabens in Kontakt treten 
können. Es wird vom Eichgrabner weiter-
hin vier Ausgaben jährlich geben und wir 
bedanken uns schon im Voraus für die 
Treue unserer langjährigen Inserenten 
sowie unserer Leserinnen und Leser.

Eher beiße ich mir zum Abschluss die 
Zunge ab, als dass ich angesichts der 
aktuellen Situation über Pläne oder 
Ideen für Veranstaltungen des Jahres 
2022 berichten würde. Wir müssen es 
auf uns zukommen lassen, wie sich die 
Lage weiter entwickelt. Aber seien Sie 
gewiss, dass wir uns auf kulturelle und 
gesellschaftliche Aktivitäten freuen, so-
bald man uns wieder lässt.

Im Namen des Vorstands und aller Mit-
glieder des FVV Eichgraben wünsche ich 
Ihnen allen einen friedlichen Advent und 
frohe Weihnachten im Kreis von Familie 
und Freunden. Erwartungsvoll, aber den-
noch zurückhaltend schauen wir ins Jahr 
2022 und wünschen vor allem Gesund-
heit!

Vorwort

Harald Frühauf
Obmann

Harald Frühauf
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Mehr über die Sonderausstellung -  Wald auf den Seiten 8, 9

3034 Maria Anzbach, Hauptstrasse 8
Tel.: +43 (0) 664 111 42 15

mariohinterecker@aon.at   www.�iesen-oefen.at

Fliesen+Platten      Kachelöfen
Heizkamine     Specksteinöfen
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Ich bin sauer. Warum? Weil wir es als 
Gesellschaft nicht und nicht auf die 
Reihe kriegen, diesem Mistvirus die 
Stirn zu bieten und ihn dorthin zu 
verbannen, woher er gekommen ist – 
wo immer das auch sein mag …

Kann sich eigentlich noch irgendje-
mand erinnern, wie das vor gefühl-
ten hundert Jahren war, als Men-
schen einfach und ungezwungen zu-
sammengekommen sind? Sich zu Fes-
ten und Anlässen getroffen haben, 
sich umarmt haben und vielleicht 
sogar eng an eng zusammengestan-
den sind?

Gibt es im Jahr 2 nach COVID einen 
Kindergeburtstag? Dürfen nur noch 
Eltern und Kinder kommen, die einen 

negativen PCR-Test mitbringen? Das 
Geschenk fürs Geburtstagskind, gute 
Laune, die Torte mit richtig Creme 
und Marzipan – alles zweitrangig. Ich 
will damit ja nicht sagen, dass einem 
die eigene Gesundheit nicht das Wich-
tigste sein sollte. Aber dennoch ist es 
bemerkenswert, wie sich in so kurzer 
Zeit die Prämissen verschoben haben.

Bis zuletzt durften wir mit 2G oder 
3G ins Kino, Theater, Restaurant 
oder Kaffeehaus. Was kommt denn 
noch – sollte man uns jemals wieder 
aus dem aktuellen Lockdown heraus-
lassen? 4G: gestresst, geärgert, ge-
täuscht, gechipt? Für diejenigen, die 
Mikrochips im Impfserum vermuten, 
die uns zu willenlosen Geschöpfen 
dunkler Mächte machen? 5G: geseift, 

geduscht, gekampelt, geschniegelt 
und geschminkt? Für diejenigen, die 
vor lauter Teams, Zoom, Skype und 
Homeoffice schon vergessen haben, 
wie sich das anfühlt, mit Menschen 
von Angesicht zu Angesicht zusam-
men zu kommen?

Ich will optimistisch sein. Wir werden 
als aufgeklärte Gesellschaft den Weg 
zurück in ein vertrautes Leben schon 
schaffen, wo endlich wieder andere 
Werte als Inzidenzen oder Reproduk-
tionszahlen wichtig sein werden.

Macht es gut, xund bleiben,
Euer

FVV aktiv

Eichgrös einsame Gedanken – 
wie es sich vielleicht anfühlt, 
wieder einmal so richtig feiern zu können
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SMARACIS GmbH 
Hasnerstrasse 110 
1160 Wien 
contact@smaracis.com 
www.smaracis.com

Wir sind Spezialisten für
 ÎBuchhaltung, Personalverrechnung  
und Bilanzierung
 ÎBeratung in Finance-Themen
 ÎWebdesign und Onlinemarketing

Rufen Sie uns an:  +43 676 3343779
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FVV aktiv – Plus & Minus
Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

Zivildiener,

Vorbehaltlich Änderungen wegen 

Covid-19-Verordnung

Das Maskottchen 
im Wienerwald-
musum macht auf 
das Abstand-Hal-
ten aufmerksam. 
Danke!Fo
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

Tel. 02773/469 04

WIENERWALDMUSEUM

Tel.: 02773-46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8:00-12:00 Uhr

Mittwoch	 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00-12:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 	 13:30- 17:30 Uhr

Erwachsene	 e  5,00
Erwachsene	 e  5,00
Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis)	 e  3,00
Familien mit Familien-, Oma-/Opapass	 e  8,00
Gruppen ab 10 Personen (pro Person)	 e  3,00
Schulgruppen (pro Person)	 e  1,50
Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers.	 e 20,00
Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers.	 e  2,00
Kinder bis 6 Jahre	 Eintritt frei
NÖ-Card-Inhaber 	 Eintritt frei
Sonderausstellung	 Spende
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

Herr Plus 
bemerkte erfreut, ...

Herr Minus 
bemerkte verärgert, ...

... dass die altersschwache Fichte vor 
dem Wienerwalddom entfernt wurde 
und durch eine gesunde Jungfichte er-
setzt wurde. Die Arbeiten verliefen so 
zügig, dass nur die wenigsten Eichgrab-
nerinnen und Eichgrabner davon etwas 
bemerkten.

... dass der Verkehrsschilderwald in Bau-
stellenbereichen oft jeglicher Logik ent-
behrt. Oder kann jemand erklären, wa-
rum in einer 30-km/h-Zone im Zuge von 
Bauarbeiten plötzlich 30 km/h-Schilder 
aufgestellt werden? Oder was ein Schild 
wohl meint, das ein Ende der 70 km/h-Be-
schränkung anzeigt, nachdem man die 
Baustelle im Ortsgebiet passiert hat, wo 

generell 50 km/h als Höchstgeschwindig-
keit gelten? Weniger wäre hier wirklich 
besser (und vor allem sicherer!)  Als ge-
fährlich empfanden viele Autofahrer*in-
nen auch die Beschilderung der Baustelle 
auf der Hauptstraße zwischen Zentrum 
und Herrenhofstraße. Dass Brücken und 
Straßenbeläge von Zeit zu Zeit saniert 
werden müssen, leuchtet wohl allen ein; 
ebenso, dass es der Sicherheit sämtlicher  
Lenker*innen, Fußgänger*innen und Bau-
arbeiter dient, wenn man die Geschwin-
digkeit der Fahrzeuge auf 30 km/h redu-
ziert. Dann jedoch ruhen die Arbeiten für 
mehrere Tage, und es gibt keine Hinder-
nisse, Kanten oder Fahrbahnverengungen 
... aber das Tempo 30 bleibt bestehen. Ir-
gendwann geraten viele Fahrer*innen, die 
hier regelmäßig unterwegs sind, in eine 
„Pfeif´drauf“-Stimmung, fahren schneller 
– und dann wird´s gefährlich, wenn wirk-
lich wieder gearbeitet wird. Es kann doch 
nicht so schwierig sein, die entsprechen-
den Verkehrsschilder abzudecken, wenn 
die Bauarbeiten Pause machen ... 

Der FVV, 

alle Beitragsgestalter*innen, 

Grafik und Redaktion wünschen 

eine schöne Adventzeit, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!

Fo
to

cr
ed

it:
 p

ix
ab

ay



6

Es war einmal ...
Der „Eichgrabner“ vor 50 Jahren

Was bewegte den Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein vor einem halben 
Jahrhundert? In dieser Serie blickt der 
„Eichgrabner“ ins eigene Archiv und holt 
aus den 50 Jahre alten Zeitungsausga-
ben viel Interessantes und – aus heutiger 
Sicht – auch viel Erstaunliches hervor.  

Die Dezember-Ausgabe 1971 kündigte 
eine ganze Fülle an neuen Projekte aus 
den unterschiedlichsten Bereichen an, 
die im darauffolgenden Jahr verwirk-
licht oder begonnen werden sollten. So 
hatte der Gemeinderat am 3.12. den Bau 
eines Schwimmbades in Eichgraben be-
schlossen – ein Vorhaben, das der FVV 
jahrelang forciert hatte und deshalb 
überaus begrüßte. Es gab auch schon 
einen Entwurf, der ein Schwimmbecken ein Schwimmbecken 
von 20 x 11,5 m Größe, ein Nichtschwim-von 20 x 11,5 m Größe, ein Nichtschwim-

merbecken in Form eines Fünfeckes und merbecken in Form eines Fünfeckes und 
ein rundes Kinderbecken ein rundes Kinderbecken vorsah. Die 
Kosten für die gesamte Anlage sollten 
knapp unter 4 Millionen Schilling liegen.

Die Errichtung bzw. Verlängerung von 
Gehwegen zur Erhöhung der Sicherheit 
von Fußgänger*innen war ebenfalls ein 
wichtiges Thema ... das kommt den heu-
te in Eichgraben lebenden Menschen 
doch irgendwie bekannt vor?! Zudem 
bekam der Ort insgesamt 3,6 Millionen 
Schilling aus dem Gemeindeinvestitions-
fonds zum Bau der ersten Ausbaustufe zum Bau der ersten Ausbaustufe 
des Ortskanalnetzes bewilligt.des Ortskanalnetzes bewilligt. Weitere 
Vorhaben für 1972 waren die Errichtung 
eines Natureislaufplatzes, die Erweite-
rung bzw. Verbesserung der öffentlichen 
Beleuchtung, die Fertigstellung des Hal-
testellengebäudes der ÖBB, die Instand-die Instand-

setzung der Straßenoberfläche, der setzung der Straßenoberfläche, der 
Ankauf einer Straßen-Doppelwalze, die Ankauf einer Straßen-Doppelwalze, die 
Errichtung von 2 Münzfernsprechstel-Errichtung von 2 Münzfernsprechstel-
lenlen und die Sicherung der Raumordnung 
durch einen Flächenwidmungsplan. 

Und erinnern Sie sich noch an die in der 
Herbstnummer ausführlich beschriebe-
ne Kundmachung? Diese hatte ja zum 
Ziel, das Zusammenleben der Bürger zu  zu 
erleichtern und den Ferienort Eichgra-erleichtern und den Ferienort Eichgra-
ben zu einer Gartensiedlung zu gestal-ben zu einer Gartensiedlung zu gestal-
ten. ten. Die Gemeinde musste im Dezember 
dazu allerdings festhalten: Leider hat Leider hat 
besonders ein Herr an unserer Kund-besonders ein Herr an unserer Kund-
machung keinen Gefallen gefunden und machung keinen Gefallen gefunden und 
unterschiebt uns dort, wo wir nach Ord-unterschiebt uns dort, wo wir nach Ord-
nung streben, diktatorische Gelüste. Wir nung streben, diktatorische Gelüste. Wir 
werden dem Herrn Gelegenheit geben, werden dem Herrn Gelegenheit geben, 
in einer Gemeindeversammlung seine in einer Gemeindeversammlung seine 
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Vorstellungen vorzutragen. Vorstellungen vorzutragen. Es scheint, 
als ob sich auch in Sachen persönliche 
Freiheit und Vorschriften die Geschichte 
immer wieder wiederholt ... 

Ein ganz anderes Zeichen, nämlich einen 
wichtigen Schritt in Richtung Zusam-
menarbeit – heute würde man sagen: 
Vernetzung –, setzte hingegen der FVV. 
Für den 17. Dezember lud der Fremden-
verkehrs- und Verschönerungsverein 
alle Vereine und Organisationen in Eich-
graben zu einer umfassenden Ausspra-
che im Gemeindehaus ein. Der „Eich-
grabner“ erklärte dazu: Die Initiative Die Initiative 
ging von der Überlegung aus, daß zwar ging von der Überlegung aus, daß zwar 
jeder Verein seine speziellen und in den jeder Verein seine speziellen und in den 

jeweiligen Statuten festgelegten Aufga-jeweiligen Statuten festgelegten Aufga-
ben hat, als örtliche Organisation aber ben hat, als örtliche Organisation aber 
weitestgehend vom Geschehen in unse-weitestgehend vom Geschehen in unse-
rem Ort mitbetroffen und beeinflußt ist. rem Ort mitbetroffen und beeinflußt ist. 
Die Mitglieder sämtlicher Vereine Eich-Die Mitglieder sämtlicher Vereine Eich-
grabens stellen einen beachtlichen An-grabens stellen einen beachtlichen An-

teil der Gesamtbevölkerung dar; schließt teil der Gesamtbevölkerung dar; schließt 
man die Familienangehörigen als zu man die Familienangehörigen als zu 
den Vereinen nahestehenden Kreis mit den Vereinen nahestehenden Kreis mit 
ein, kann man von einer überragenden ein, kann man von einer überragenden 
Mehrheit der Einwohnerschaft reden. Mehrheit der Einwohnerschaft reden. 
Ausschließlich die örtlichen Interessen Ausschließlich die örtlichen Interessen 
aller Vereine sollen nun aufeinander ab-aller Vereine sollen nun aufeinander ab-
gestimmt werden, Veranstaltungen und gestimmt werden, Veranstaltungen und 
Vorhaben koordiniert und gemeinsame Vorhaben koordiniert und gemeinsame 
Interessen in der Ortsgemeinschaft ver-Interessen in der Ortsgemeinschaft ver-
folgt werden. folgt werden. 

Diese Initiative erfolgte nicht zuletzt im 
Sinne der Bemühungen des FVV, Eich-
graben als Urlaubsort weiter zu profi-
lieren. Die NÖ Landesregierung hatte 
im Oktober 1971 ein neues Fremdenver-
kehrskonzept beschlossen und die Ge-
meinden in Niederösterreich nach ihrer 
Eignung dafür in drei Kategorien unter-
teilt. Der Gemeinderat schlug Eichgra-Eichgra-
ben als Ausbaustandortben als Ausbaustandort vor – also als 
eine jener Gemeinden, die breits hoch Gemeinden, die breits hoch 
entwickelten Fremdenverkehr besitzen entwickelten Fremdenverkehr besitzen 
oder große Entwicklungsmöglichkeiten oder große Entwicklungsmöglichkeiten 
und günstige Voraussetzungen hierzu und günstige Voraussetzungen hierzu 
aufweisen.aufweisen. Unter der Devise Nicht Räder Nicht Räder 
reparieren – einen neuen „Karren“ bau-reparieren – einen neuen „Karren“ bau-
en! en! plädierte der Obmann des FVV Hans 
Puffer für ein langfristiges Konzept und 
eine Planung, in der alle Kräfte des Or-eine Planung, in der alle Kräfte des Or-
tes einzuordnen sind auf ein großes Ziel. tes einzuordnen sind auf ein großes Ziel. 

Doris Korger

Bei fett gedruckten Textstellen handelt Bei fett gedruckten Textstellen handelt 
es sich um Originalzitate.es sich um Originalzitate.

Der „Eichgrabner“ freute sich über die wachsende Mitgliederzahl. 

Solidarität versus persönliche Freiheit: Schon vor 50 Jahren ein heißes Thema.
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FVV aktiv

In dieser Ausstellung wer-
den die geschichtlich ge-

wachsenen Zusammenhänge 
zwischen Natur, Wirtschaft 
und Kultur bezüglich des Wal-
des dargestellt. Die Natur ist 
dauernden Veränderungen 
durch den Menschen und 
durch das Klima ausgesetzt. 
Die wirtschaftliche Nutzung 
der Wälder ist im Wandel be-
griffen. Hinzu kommt noch 
die Nutzung durch den Tou-
rismus. All dies spiegelt sich 
in der Kultur wider. Beispiele 
dafür werden besonders im 
Hinblick auf den Wienerwald 
gegeben. 

Die Natur 
Im Wienerwald werden 33 
Waldtypen unterschieden. 
Häufig vorzufinden sind Ei-
chen-Hainbuchenwälder und 
Buchen-Eichenwälder. Gip-
fel-Eschenwälder kommen 
auf feuchteren Bereichen in 
der Sandsteinzone (Flysch-
zone) vor. Auf Dolomit und 

Kalk stehen eindrucksvolle 
Schwarzföhrenwälder, oft in 
der Ausbildung von Schirm-
föhren. Auf trockenen Gipfel-
fluren gibt es Flaumeichenbe-
stände. Die Rotbuche ist der 
häufigste Baum im Wiener-
wald. 

Die Anzahl von Baum- und 
Straucharten im Wiener-
wald ist nur grob abschätz-
bar – jedenfalls gibt es über 
2000 Pflanzenarten; in ganz 
Österreich wurden bisher 65 
Baumarten festgestellt. Über 
Tiere und Pflanzen (außer 
Bäume und Sträucher) wurde 
in den vergangenen Jahren 
ein Monitoring durchgeführt 
(siehe Link unten). 

Der Waldbesitz ist auf Klöster, 
Bundesforste und Private auf-
geteilt. Thematisiert werden 
Monokulturen, Waldschädlin-
ge, Windwurf etc. – Faktoren, 
die schon in die Waldwirt-
schaft überleiten. 

Die Waldwirtschaft 
Dazu werden hier nur einzelne 
Themen angeführt: Waldpfle-
ge und Waldwirtschaft; Holz-
bringung (Rodung und Ab-
transport); Holzverarbeitung 
(Sägen, Drechseln, Bohren 
etc.); Vielfalt der Holzprodukte 
(Bauholz, Geräte, Werkzeuge, 
Möbel u. a. Produkte); sekun-
däre Holzprodukte (Köhlerei 
- Holzkohle, Pecherei - Harz). 
Zuletzt sind natürlich Tierhe-
ge und Jagd zu nennen. 

Die Kultur 
Als Einstieg und Historie 
wird der Wald in den Kultur-
arten (Texte, Bilder, Märchen 
etc.) dargestellt. Der Wald 
als Sport- und Erholungs-
ort spielt heute gerade in der 
Nähe einer Großstadt eine 
bedeutende Rolle – er ist ein 

ganz wichtiger Teil des mo-
dernen Tourismus. Das Wan-
dern auf Wanderwegen ist ja 
zumindest seit der Bieder-
meierzeit eine beliebte Frei-
zeitgestaltung. Modernere 
Sonderformen sind Moun-
tainbiken und Reiten. 

Michael Götzinger 

BPWW-Projekt „Biodi-
versitätsmonitoring und 
Beweissicherung in den 
Kernzonen des Biosphä-
renpark Wienerwald“ (in 

den Jahren 2012 bis 2015).  
https://www.bpww.at/de/
aktivitaeten/biodiversi-

taetsmonitoring-und-be-
weissicherung-in-den-

kernzonen-des-biosphae-
renpark 

 „Der Wald – Natur,  Wirtschaft und Kultur“ 
Sonderausstellung im Wienerwaldmuseum vom 15. Jänner bis 18. April 2022
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Blutahorn, Brunn am Gebirge 

Schwarzföhre mit Bockerl, Weissenbach Esche, Brunn am Gebirge 

https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
https://www.bpww.at/de/aktivitaeten/biodiversitaetsmonitoring-und-beweissicherung-in-den-kernzonen-des-biosphaerenpark
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FVV aktiv
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 „Der Wald – Natur,  Wirtschaft und Kultur“ 

Schirmföhre Hochberg, Perchtoldsdorf 

Europäischer Spindelstrauch („Pfarrerkapperl“), Dornbach 

Berberitze, Dornbach Hainbuchen für Brennholz, Weissenbach 

Spechtbaum, Weissenbach 

Feldahorn, Gumpoldskirchen Buchen-Eichenwald, Weissenbach
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„LiebesLeben“ hieß das Programm, mit 
dem Ursula Leutgöb und die Famosen 
Frauen am 2. Oktober das Publikum im 
Fuhrwerkerhaus unterhielten. Die viel-
seitige Eichgrabnerin führte zusammen 
mit den Damen an den Instrumenten 
ihre Zuhörerinnen und Zuhörer mit einer 
bunten musikalischen Mischung durch 
den Abend. Es ging um das Leben und 
die Liebe mit all deren Höhen und Tie-
fen; große Gefühle waren dabei genauso 
wichtig wie kleinste Details aus dem All-
tag. Viele der besungenen Themen und 
Erlebnisse kamen dem Publikum im aus-
verkauften Saal sicherlich aus eigener 
Erfahrung bekannt vor; manche verlei-

teten zum Schmunzeln, andere weckten 
melancholische Erinnerungen. 

Die Texte stammen allesamt aus der 
Feder Ursula Leutgöbs, die nicht nur 
als Musikerin, sondern auch als Poetin, 
Schauspielerin und Kabarettistin kreativ 
ist. Das Ensemble bestand aus Monika 
Feninger (Klavier und Gitarre), Monika 
Schwarzinger (Gitarre, Bass und Ukule-
le), Antonia Sigl (Geige, Ukulele) und Ma-
ria Klebel (Schlagzeug und Klarinette); 
alle Frauen bestätigten zudem ihr Attribut 
„famos“ auch durch ihren Gesang – und 
das Publikum dankte für den gelungenen 
Abend mit überwältigendem Applaus.

Veranstaltungen

Rückblick

Veranstalter:
Jänner:

Fr. 14.1.	 17:00 Uhr	 ERÖFFNUNG DER SONDERAUSSTELLUNG		  FVV
		  „DER WALD – NATUR, WIRTSCHAFT UND KULTUR“
		  Dauer der Ausstellung: bis 18.4.22
	 	 Die Ausstellung kann während der 
	 	 Museumsöffnungszeiten besichtigt werden.

Februar:
So. 27.2.	  14-17 Uhr 	 FASCHING4KIDS 		  FVV
		  mit und ohne Kostüm – freier Eintritt

April:
So. 24.4.	14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL 		  FVV
		  BÜCHERFUNDGRUBE MIT SCHALLPLATTEN

Mai:
So. 1.5.	 ab 11 Uhr	 MAIBAUMFEIER DES FVV

Fr. 13.5.	 17:00 Uhr	 ERÖFFNUNG DER SONDERAUSSTELLUNG		  FVV
		  „DIE GESCHICHTE DES WIENERWALDES“
		  Dauer der Ausstellung: bis 15.8.22
	 	 Die Ausstellung kann während der 
	 	 Museumsöffnungszeiten besichtigt werden.

Bei allen Veranstaltungen bitte die aktuellen Covid-19-Vorschriften beachten!

Vorbehaltlich Änderungen wegen 

Covid-19-Verordnung

Kurse ab Herbst 2021
	Bodywork 	 (Tosca Reisinger)
		  0676 - 63 65 790
Montag		  17:30–18:30 Uhr
Mittwoch		  08:30-09:30 Uhr
Zumba	  	 (Tanja Jaschke)
		  0699 - 81 96 39 02
Montag		  19:00–20:00 Uhr
	Bodyforming 	 (ASV Pressbaum)
		  02233 - 57 678
Dienstag		  09:15–10:30 Uhr
Freitag		  09:15–10:15 Uhr
	Gesundheitsgymnastik	 (ASV Pressbaum)
		  02233 - 57 678
Dienstag		  10:30–11:30 Uhr
	Ying-Yang 	 (ASV Pressbaum)
		  02233 - 57 678
Dienstag		  18:30–20:00 Uhr
Pilates Basic 	 (ASV Pressbaum)
		  02233 - 57 678
Mittwoch		 10:00–11:00 Uhr
Erwachsenen-Tanzkurs	 (Mireille Perreaux)
		  0660 - 32 93 235
Mittwoch		 19:15–20:15 Uhr
Yoga 	 	 (Katharina Gantar)
		  0650 - 70 23 360
Donnerstag	 09:20–10:50 Uhr
Bellarina 	 (Kristel Demaere)
		  0664 - 41 01 927
Donnerstag	 15:00–20:00 Uhr
Pilates 	 	 (Tosca Reisinger)
		  0676 - 63 65 790
Freitag	  	 08:00–09:00 Uhr
	Bewegungslehre	 (ASV Pressbaum)
		  02233 - 57 678
Freitag		  10:30–11:30 Uhr
Tanzkurs 	 (Tanzschule Frank)
		  0664 - 21 18 861
Sonntag		  15:30–20:30 Uhr
Änderungen vorbehalten Die Liebe und das Leben 

Ursula Leutgöb und die Famosen Frauen im Fuhrwerkerhaus
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0664 / 75 450 350

Bewertung, Vermittlung & Verwaltung

Firmensitz in Eichgraben, Primelstraße 9

50

Neue Schule Zwergenland

Wie jedes Jahr fuhren die 
Kinder der Neuen Schu-

le im Jänner auf „Schneewo-
che“. Die letzten elf Jahre fand 
der Aufenthalt in Selbstversor-
gerhütten statt, wo die Kinder 
nicht nur gemeinsam Win-
tersport betrieben, sondern 
auch kochten, Tische deckten, 
abwuschen und sich um den 
Haushalt kümmerten. Doch 
nun wurden die früheren Hüt-
ten zu klein und wir sind auf 
ein Naturfreundehaus mit Ver-
pfl egung ausgewichen.
Auch dort stand die 
soziale Komponente im 
Vordergrund: Die Kinder sind 
nie nur mit Gleichaltrigen 
unterwegs, immer gibt es 
einen Mix unterschiedlicher 
Altersgruppen, oft zwischen 
6 und 15 Jahren. Die Älteren 
unterstützen die Jüngeren da, 
wo sie Hilfe brauchen, wie 
zum Beispiel beim Tragen der 

Ausrüstung, beim Zumachen 
der Schischuhe oder beim 
Suchen von verlorenen 
Kleidungsstücken.

Beim Schifahren bilden die 
Kinder immer selbst die 
Gruppen und hier fi nden 
ähnliche Interessen zusammen: 

Die einen lieben schwarze 
Pisten, andere mögen’s 
gemütlich, die nächsten fahren 
mit dem Snowboard, manche 
wollen Unterricht, um ihre 
Technik zu verbessern, vielen 
ist es wichtig, weit zu fahren, 
andere bleiben lieber neben 
dem Haus. Es gelingt fast 

Soziale Komponente im Vordergrund

Salon & Mobilfriseur Hanni
0664 / 653 32 11

Johanna Pauschenwein
3033 Schwabendörfl 19
johanna.pauschenwein@hotmail.com

Termine nach Vereinbarung!

Johanna Hollergschwandner
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 Schneewoche 

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676/795 81 04 oder
eMail: kontakt@neueschule.at 

immer, allen Bedürfnissen 
gerecht zu werden.

Wettbewerbe werden nicht 
angeboten, denn Konkurrenz 
soll nicht gefördert werden. 
Natürlich vergleichen sich 
die Kinder untereinander 
– das liegt wohl in der 
Natur des Menschen. Aber, 
wie in allen Bereichen der 
Schule, bekommt nicht der 
besondere Anerkennung, 
der der Schnellste oder der 
Stärkste ist, sondern der, der 
auf Langsamere wartet, der ein 
Auge darauf hat, dass niemand 
zu kurz kommt und der seine 
Kompetenzen so einsetzt, dass 
es allen gut geht.

Andrea Pisa

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777

VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

 

 

 

92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektr. Installationen - Blitzschutz - Antennenbau - Alarmanlagen
elektr. Torantriebe - Videoüberwachungen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
3034 Maria Anzbach, Hauptstraße 345, Tel. 02772/ 52 497, Fax DW19

Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber 

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A
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Die Bienen gehören zu den wichtigs-
ten und intelligentesten Nutztieren 

der Welt. Sie stehen an dritter Stelle nach 
Schwein und Rind. Wissenschaftlich 
nachgewiesen wurde, dass bei der Be-
stäubung Kreuzhefe (Hefepilz) aktiv wird, 
und das trägt zur Gesundheit der Wie-
derkäuer bei. Ohne Bestäubungsleistung 
der Bienen wäre es um unsere Nahrung 
schlecht bestellt: Wir kennen die Bilder 
aus China, wo Bäume von Menschen-
hand bestäubt werden müssen. 

Infos per Schwänzeltanz 
Der Geruchssinn ist bei den Bienen 
enorm wichtig. Haben sie eine Nektar-
quelle gefunden, nehmen sie den Blüten-
nektar auf und lassen ihn im Stock von 

den anderen Bienen überprüfen. Mittels 
Schwänzeltanz informieren sie die ande-
ren Arbeiterinnen, wo und wie groß die 
vorhandene Blütenmenge ist. Sie fliegen 
dann zu dieser Blüte, bis der ganze Nek-
tar eingetragen ist. Erst danach wird eine 
neue Blütenart angeflogen. Das ermög-
licht dem Imker bzw. der Imkerin, sorten-
reinen Honig zu ernten. 

In vielen Medien wird immer wieder über 
das Bienensterben berichtet. Daher 
meinen viele Gartenbesitzer, den Bie-
nen etwas Gutes zu tun, wenn sie einen 
Bienenstock aufstellen. Aber jedes Bie-
nenvolk muss betreut werden; mit der 
Aufstellung allein ist es nicht getan. Bei 
uns im Wienerwald wird viel Waldhonig 

eingetragen, der 
aber als Winterfut-
ter für die Bienen 
nicht geeignet ist. 
Daher nehmen ihn 
die Imker*innen he-
raus und ersetzen 
ihn durch ein ande-
res Futter. Bienen 
vertragen auf Dau-
er den Waldhonig 
nicht und würden 
den Winter in Folge 
nur schlecht oder 
gar nicht überleben.

Das nächste Frühjahr 
kommt bestimmt! 
Unsere Bitte daher: Denken Sie schon 
jetzt an das Frühjahr und setzen Sie 
Blumenzwiebeln. Vor allem Winterling, 
Schneeglöckchen, Krokusse und Trau-
benhyazinthen eignen sich dafür präch-
tig – und bei den Palmkätzchen bitte 
nicht alle abschneiden, sondern blühen 
lassen.

Honig aus der Region! 
Wenn Sie Honig einkaufen, entscheiden 
Sie sich, bitte, für regionale Imkerinnen 
oder Imker – Sie stärken damit auch un-
sere Umwelt im schönen Wienerwald. 

Christina Blumauer 

Natur

Verein für
Bienenzucht Eichgraben
Obfrau Christiana Blumauer 
Tel. 0664 - 37 27 127, blumauer.ch@aon.at
Obfrau Stv. Ing. Walter Feirer
Tel. 0676 - 53 44 960, w.feirer@gmx.at
Besuchen Sie unseren Stammtisch jeden 3. 
Sonntag im Monat, 09:00 Uhr, im Hotel „Das 
Steinberger“ in Altlengbach. Bitte beachten Sie 
die aktuell gültigen Covid-Regeln beim Stamm-
tischbesuch!

Fotocredit: Verein Fotolia
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Telefon 02773/46 336
Öffnungszeiten:

Di nach Vereinbarung 
Mi 9-20 Uhr • Do + Fr 9-18 Uhr  

Sa 8-14 Uhr

Eva Meyer 
Massage-Fachinstitut

Teilmassage  
Ganzkörpermassage 
Akupunkturmassage

3032 Eichgraben
Hauptstrasse 111
02773/44696
Termine bitte nur nach Voranmeldung

 Faszination Honigbiene 
Die Biene – ein oft unterschätztes Nutztier

Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design
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Natur

Nicht überall im Wienerwald ist es 
sauber aufgeräumt. Kreuz und quer 

liegende tote Äste und Stämme oder gar 
komplett umgefallene Bäume säumen 
mancherorts die Wege. Was von man-
chen als „Unordnung“ empfunden wird, 
stellt einen natürlichen Bestandteil eines 
gesunden Waldökosystems dar. Denn 
für viele teils stark gefährdete Tiere und 
Pflanzen sind Spätphasen der Waldent-
wicklung mit reichlich Totholz Nahrungs-
quelle, Lebensstätte oder Rückzugsge-
biet. Etwa 30 % aller im Wald lebenden 
Arten sind von Alt- und Totholz abhängig. 
Flechten, Pilze, Moose, Farne, aber auch 
Insekten, Reptilien, Vögel und Säugetie-
re – sie alle leben direkt oder indirekt von 
Totholz.

Beispielgebend dafür ist der seltene 
Hirschkäfer. Die Käferlarven leben bis 
zu acht Jahre unterirdisch am verpilzten 
Wurzelholz, manchmal auch an der Un-
terseite liegender Stämme bzw. dicker 
Äste. Altholzbestände mit einem erheb-
lichen Anteil absterbender und morscher 
Bäume und Stümpfe sind somit Voraus-
setzung für den Bruterfolg.

Filter und Kohlenstoff-Speicher 
Naturwälder leisten einen besonderen 
Beitrag zum Klimaschutz, indem sie über 
ihre Blätter Kohlendioxid (CO2) aufneh-
men und dieses in Biomasse und Bo-

den binden. Wälder filtern somit die vom 
Menschen verursachten Treibhausgase 
aus der Atmosphäre und können so den 
Treibhauseffekt abschwächen. Vor allem 
alte Wälder mit bis zu 600-jährigen Ent-
wicklungszyklen zählen zu den effektivs-
ten Kohlenstoffspeichern.

Der Wald auf sich gestellt! 
Der Waldentwicklung ohne menschliche 
Eingriffe wird im Biosphärenpark Wiener-
wald in den 37 ausgewiesenen und streng 
geschützten Kernzonen Raum gegeben. 
Auf einer Gesamtfläche von ca. 5.400 
Hektar  wurde die forstliche Bewirtschaf-
tung eingestellt und die Natur sich selbst 
überlassen. Hier können Bäume mehre-
re hundert Jahre alt werden, bis sie ei-
nes Tages – bedingt durch Insekten- und 
Pilzbefall – schließlich absterben oder 
einfach vom Wind geworfen werden. 
Letztendlich vermodert das Holz und 
gibt die gespeicherten Nährstoffe wieder 
in den natürlichen Kreislauf zurück. Auf 
diese Weise wachsen die „Urwälder von 
morgen“ heran, die einen außerordentli-
chen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt 
und zum Klimaschutz leisten.

Manuela Zinöcker

 Totes Holz für lebendige Vielfalt 
„Unordnung“, die sinnvoll ist!

Holzschwamm

„DER WEIN 2021“ – Tipp für den 
nachhaltigen Weihnachtsschmaus! 

Alle Jahre wieder zeichnet das Bi-
osphärenpark Wienerwald Manage-
ment die besten Wienerwald-Weine 
aus. Das Besondere: Alle eingereich-
ten Tropfen stammen aus nachhaltiger 
Bewirtschaftung! Die Siegerweine fin-
den Sie im Internet unter www.bpww.
at/de/artikel/oktober-2021-praemie-

rung-der-wein-2021
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Pilz auf Totholz

Hirschkäfer

3 1 0 0   S T.  P Ö LT E N ,    3 3 5 0   H a a g ,    3 5 0 0   K r e m s  a n  d e r  D o n a u ,    3 0 4 0   N e u l e n g b a c h ,    3 3 7 0   Y b b s  a n  d e r  D o n a u ,    1 0 2 0   W I E N

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.
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Den Abend genießen

...mit besonderen Düften für Körper und Geist

in Ihrer

Ätherische Naturöle 

von unglaublicher Vielfalt

Apotheke Eichgraben • Mag. Birgit Biehl • Hauptstraße 61 • Tel: 02773-44 000
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Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at
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Bürgermeister & Vizebürgermeister

Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner,
ein herausforderndes Jahr neigt sich 
schön langsam dem Ende zu und wieder 
begleitet uns Corona durch die Advent-
zeit. Den Adventmarkt mussten wir leider 
auch heuer absagen und uns bleibt, die 
Adventzeit möglichst gemütlich und be-
sinnlich im Familienkreis zu verbringen. 

Nach vielen Monaten des Testens haben 
wir mit 19.10. die Antigen-Testung im Ge-
meindeamt eingestellt. Durch die danach 
rasante Entwicklung der Corona-Infekti-
onen haben wir den Testbetrieb aber mit 
22. November wieder gestartet. Die Tes-
tungen finden jeweils Montag von 6:00 
bis 9:00 Uhr statt; eine Voranmeldung ist 
nicht mehr notwendig. Angeboten werden 
kostenlose Antigen-Schnelltests. Die Er-
gebnisse erhalten Sie binnen einer Stunde 
und die Gültigkeit beträgt 24 Stunden.

Warum bietet die Gemeinde keine 
PCR-Testungen an? Ganz einfach: Wir 
haben keine Möglichkeit dazu. Die Lan-
desstrategie ist anders ausgerichtet und 
wir bekommen hier als Gemeinde keine 
Gurgel-Testkits zur Verfügung gestellt. Die 
in der Apotheke durchgeführten Abstrich-
PCR-Tests dürfen wir nicht abnehmen.

Ich möchte die Gelegenheit nützen, um 
mich bei allen Helferinnen und Helfern, 
den vielen Freiwilligen unserer Rettungs-
dienststelle und dem Team der Markt-
gemeinde Eichgraben recht herzlich für 
ihren Einsatz zu bedanken. Natürlich 
danke ich auch allen Bürgerinnen und 
Bürgern, denn Sie alle haben großen An-
teil daran, dass es uns gemeinsam ge-
lungen ist, Eichgraben durch turbulente 
Zeiten zu steuern.

Wir sind für die kommenden Jahre und 
Projekte gut gerüstet und blicken opti-
mistisch in die Zukunft. 

Ich wünsche Ihnen trotz der unerfreuli-
chen Umstände eine möglichst schöne 
und friedliche Adventzeit, ein wunder-
bares Weihnachtsfest und uns allen für 
2022 vor allem Gesundheit und Lebens-
freude!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Bürgermeister

Das steht auf der Agenda 
∙∙	 Wienerwaldbad: Im Jahr 2022 stehen
	 zahlreiche außerplanmäßige Wartungs-
	 arbeiten an. Unter anderem wird die 
	 Rutsche generalsaniert, damit dem 
	 Badespaß im Sommer 2022 nichts 
	 mehr im Wege steht.

∙∙	 Pumptrack: Die Planung ist fertig, es 
	 startet nun die Ausschreibungsphase 
	 für den Bau der modernen Sport-
	 anlage beim Wienerwaldbad.

∙∙	 Vorplatzgestaltung Wienerwaldbad: 
	 Im Zuge der Errichtung des Pump-

	 tracks werden der Vorplatz des 
	 Wienerwaldbades neu gestaltet, der 
	 Gastronomiebereich erweitert und 
	 moderne WC-Anlagen für die ganz-
	 jährige Benützung errichtet.

∙∙	 Vorbereitungen auf 100 Jahre Eich-
	 graben: 2022 werden wir intensiv 
	 nützen, um das 2023 anstehende 
	 Jubiläum 100 Jahre Eichgraben vor
	 zubereiten. Ich freue mich sehr 
	 darüber, dass ich die Vertreterinnen 
	 und Vertreter der örtlichen Vereine 
	 und Institutionen im Ort sowie die 
	 lokale Kunst- und Veranstaltungsszene 

	 bei der Programmentwicklung für das 
	 Jubiläumsjahr 2023 unterstützen und 
	 begleiten darf.

Bleiben Sie gesund und achten Sie 
auf sich. Ich wünsche allen Eichgrab-
nerinnen und Eichgrabnern ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Johannes Maschl
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Übergabe des Wichernkranzes an Bürgermeister Ockermüller durch Ingrid Vogel und 
Rainer Jasch von der evangelischen Pfarre

 Wichtige Projekte im Jahr 2022 

Bürgermeister
Georg Ockermüller

Vizebürgermeister
Ing. Johannes Maschl, MSc
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Umwelt

 ÖFFNUNGSZEITEN Marktgemeinde Eichgraben 

Aufgrund von Sicherheitsmaßnahmen können geänderte Öffnungszeiten gelten.

Parteienverkehr/Bürgerservice (Tel: 02773-44 600):
Mo, Mi-Fr: 	 8–12 Uhr
Di: 		  8–12 Uhr und 16–19 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Di: 		  9–11 Uhr und 16:30 –19 Uhr
Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo, Mi. u. Do:	 7–12 Uhr und 12:30–15 Uhr
Di:		  7–12 Uhr und 12:30–19 Uhr
Fr:		  7–13 Uhr
Sprechstunde des Bausachverständigen:
Jeden 2. Dienstag von 16–18:30 Uhr ww
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Bücherei:  
Di: 	 8–12 u. 16–19 Uhr
Do:	 12–15 Uhr
Fr:	 14–17 Uhr

Tel.: 02773 - 44 60 016
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at
 
Protokolle der Gemeinderatssitzungen und Sitzungstermine: 
Nachzulesen auf der Homepage > Punkt Gemeinde – Gemeindevertretung 
oder beim Bürgerservice.

Im Herbst  2019 wurde das Wäldchen 
zwischen Westbahnviadukt und Fuß-

gängerbrücke über den Nagelbach im-
mer mehr ausgedünnt. Der Grund dafür 
wurde bald sichtbar: ein Biberdamm ent-
stand. Die Biberburg wurde neben der 
Fußgängerbrücke in die Bachböschung 
gegraben. Trotz beachtlicher Größe und 
Gewicht (bis zu 18 kg schwer) waren die 
Tiere kaum zu sehen, denn Biber sind 
nachtaktiv. Der  Rückstau des Nagelba-
ches reichte bis etwa 80 m in den von 
mir bewirtschafteten Weiserhof. Deshalb 

fasste ich den Entschluss, diesen Le-
bensraum mit den geschützten Bibern 
so gut wie möglich zu teilen. Mittlerweile 
wurden bereits die mächtigen Uferbäu-
me des Nagelbaches angenagt, die auf 
die Hauptstraße  L 124 zu fallen drohten. 
Im bewaldeten Steilhang unmittelbar 
hinter dem Weiserhof drohten angebis-
sene Bäume auf die Scheune zu fallen 
– schnelles Handeln war gefragt. Die ge-
fährdeten Bäume wurden mittels Man-
schetten aus Maschendraht oder Teich-
folien vor weiterem Verbiss geschützt 

und regelmäßig kontrolliert. Im Frühling 
2020 wurde am Weiserhof sogar  eine 
Holztüre zum Schupfen angenagt. Grund 
dafür: Den dahinter gelagerten Äpfeln 
konnten die Biber nicht widerstehen, 
man könnte sagen, sie sind süchtig nach 
Äpfeln. So entstand auch von einem etwa 
80 m oberhalb des Nagelbaches stehen-
den mächtigem Apfelbaum, dessen Fal-
lobst die Biber offensichtlich gerochen 
hatten, eine direkte Rutsche in den Na-
gelbach, in der das Obst transportiert 
wurde. Der Staubereich des Nagelba-
ches entwickelte sich zum Biotop ande-
rer Lebewesen. Immer mehr Wildenten 
versammelten sich auf der aufgestauten 
Wasserfläche, die sie hervorragend zum 
Landen und Abheben nutzen konnten. 
Die Biberburg wurde zum Publikums-
magnet für die Eichgrabner Bevölke-
rung – wir waren eine „Biber-Gemeinde“.  
Mit Beginn der Bauarbeiten – Sanierung 
der Gehsteige und Fahrbahn der Haupt-
straße L 124 – begann der Lärmpegel 
in unmittelbarer Nähe der Biberburg zu 
steigen. Und Mitte Juli wurde es dann 
Gewissheit: Die Biberfamilie hatte den 
Standort im Nagelbach unbekannten 
Ziels verlassen.

Fazit 
Ein kooperatives Zusammenleben mit 
Bibern ist möglich, aber mit Aufwand 
verbunden. Gezielte Maßnahmen sind 
notwendig, dann überwiegt der ökologi-
sche Nutzen. 

Das Biber-Baby in seinem Element
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 Das größte Nagetier Europas 
Kooperation mit den Bibern in Eichgraben

Umweltgemeinderätin
Helga Maralik
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Mittelschule

Wir waren in diesem Herbst wieder 
vermehrt draußen unterwegs. Ob 

es sich um ein kleines gewässerökologi-
sches Projekt handelt, bei dem die Kinder 
mit Hingabe mitarbeiten, oder ob es nach 
Jahren wieder einmal ein Besuch des 
Tiergartens Schönbrunn ist: Schule zeigt 
sich besonders dann spannend, wenn 
sie die Mauern des Schulhauses verlässt 
und sich bisweilen in das große außer-
schulische Lernfeld begibt. Das war uns 
in den vergangenen zwanzig Monaten 
nur sehr eingeschränkt möglich, umso 
mehr nützen wir daher jede uns bietende 
Möglichkeit für diese Aktivitäten.

Individuelles Kennenlernen 
Leider konnten wir auch heuer, aus all-
gemein bekannten Gründen, unseren 
„Abend der offenen Tür“ nicht abhalten. 
Gerne zeigen wir aber einzelnen Interes-
sierten und Familien unsere Schule und 
beantworten dabei auch gerne alle Fra-
gen. Dazu vereinbaren Sie, bitte, einen 
Termin, entweder telefonisch unter oder 
per Mail.

Helmut Peter

Dir. Mag. 
Helmut Peter

Kontakt: Tel: 02773 - 463 13 
Fax: DW 22
hs.eichgraben@noeschule.at
www.ms-eichgraben.at

 Fast schon wie gewohnt 
Schule geht hinaus!
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Wer suchet, der findet – auch im seichten 
Gewässer.

Nur mit guter Ausrüstung kann dem Was-
serverlauf gefolgt werden.Verschnaufpause hinter den Elefan-

tenohren

Nichts sehen, nichts hören, nichts spre-
chen? – Das Gegenteil gilt bei unseren 
Ausflügen!

Renè Schref l

Götzwiesenstraße 8
3033 Maria Anzbach/Knagg

Tel.: 0650 223 12 23

Mail: info@maler-schref l.at
www.maler-schref l.at

Sie haben die Idee
aber noch keine
Gestaltung?
Wir entwerfen 
Ihr Inserat gerne!
Näheres auf Seite 47

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!



LEADER Region
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Über € 650.000 an Fördergeldern hat die 
Marktgemeinde Eichgraben seit 2014 

über die LEADER- und Klima-/Energiemo-
dellregion Elsbeere Wienerwald erhalten: 
eine Bilanz, die sich durchaus sehen las-
sen kann! Viele Projekte zum Gemeinwohl 
wurden umgesetzt, etwa der Umbau der 
Alten Gärtnerei, der Generationenpark, 
PV-Anlagen, Heizungsumstellung, etc. 
Und nicht weniger erfolgreich soll es wei-
tergehen: Bis Frühjahr 2022 muss die LEA-
DER-Region eine neue regionale Entwick-
lungsstrategie verfassen, die die Hand-
lungsschwerpunkte bis 2030 definiert und 
ein Leitbild für die weitere Ausrichtung 
darstellt. Begleitet wird dies durch einen 
Strategieprozess, der seit Frühjahr im 
Gange ist und sich derzeit im Abschluss 
befindet. Durch mehrere Prozessschritte 
(Bevölkerungsumfrage, Expertengesprä-
che, Regionsklausur „Think Tank“, Bür-
germeisterkonferenz, Themenworkshops) 
konnten im Laufe der vergangenen Mona-
te neue Regionsziele formuliert werden. 

Die Regionsziele lauten 
•	•	 „Eine Region, in der man durch die 
	 Vorteile der Lage und durch Zusam-
	 menarbeit mit regionalen Partnern 
	 wirtschaftlich erfolgreich sein kann, 
	 ohne Klima und Umwelt zu belasten.“ 
	 In diesem Zielbereich werden Land-
	 wirtschaft, regionale Produkte, 
	 Direktvermarktung, aber auch Fach-
	 kräftesicherung sowie Tourismus und 
	 Erholung adressiert. Unternehmen, 
	 Vereine, Gemeinden, Privatpersonen 
	 können ab 2023 zu diesen Themen 
	 Projekte einreichen und um Förde-
	 rung ansuchen.
•	•	 „Eine Region, in der wir Natur(-land-
	 schaft) und Umwelt als Ressource 
	 nutzen, schützen und bewahren und 
	 uns proaktiv den Herausforderungen 
	 des Klimawandels nachhaltig stellen.“ 
	 Speziell kümmert man sich im zwei-
	 ten Ziel um die Themen nachhaltige 
	 Energieversorgung, Mobilität, Klima-
	 wandelanpassung und Artenschutz, 

welche durch 
verschiedenste 
Projekte um-
gesetzt werden 
sollen. Eine 
enge Abstim-
mung mit der 
Klima-und Ener-
giemodellregion 
ist vorgesehen.

•	•	 „Eine Region, in der wir uns unserer 
	 Vielfalt bewusst sind und versuchen, 
	 durch das Voneinander Lernen und 
	 das Anerkennen unterschiedlicher 
	 Bedürfnisse Zusammenhalt zu erzeu-
	 gen und aktive Beteiligung zu gene-
	 rieren.“ Das letzte Ziel spricht die 
	 soziale Komponente an; Jugend und 
	 Generationen, Neubürgerintegration, 
	 Humankapital, Nahversorgung und 
	 Leerstand werden hier als besonders 
	 wichtige Aspekte in die Förder-
	 schwerpunkte aufgenommen. 
Von 2023 bis 2027 können Projekte ein-
gereicht werden, für Ideen und Fragen 
steht das Regionsteam gerne zur Ver-
fügung! Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter www.elsbeere-Wiener-
wald.at/strategie2030.

Nicole Silhengst

 Erfolgreiche Regionsbilanz geht in die nächste Runde 
Fördergelder zur Steigerung des Gemeinwohls

Die Protagonisten der Regionsklausur 
Think Tank
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SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00

Reparatur, Beratung
& Verkauf

Voller Service

                   der rockt!

www.elektro-service.at
02773/428 780Wir reparieren alle Marken!

Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at
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Zivilschutz
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Damit die kommende Heizsaison nicht 
in einem Alptraum endet, gilt es eini-

ge Punkte zu beachten:
∙∙	 Lassen Sie alle Feuerungsanlagen 
	 regelmäßig von Fachleuten auf 
	 Betriebssicherheit kontrollieren und 
	 reinigen. Die Kehrung des Kamins 
	 und die Reinigung der Öfen tragen 
	 zu einer sauberen Verbrennung bei 
	 und schonen die Umwelt.
∙∙	 Lassen Sie bei Kachelöfen nach dem 
	 Anheizen die Ofentür offen. Schließen 
	 sie die Tür erst, wenn das Holz zu 
	 einem Glutstock herabgebrannt ist 
	 und keine bzw. kaum mehr Flammen-
	 bildung sichtbar ist. Schließt man die 
	 Ofentür zu früh, kommt es zur unvoll-
	 ständigen Verbrennung und es bilden 
	 sich explosive Gase.
∙∙	 Bei offenen Kaminen verhindern Sie 
	 mit einem Funkengitter und nicht 
	 brennbarem Bodenbelag rund um 
	 die Feuerstelle, dass durch Funken 
	 und herausfallende Glut ein Brand 
	 entsteht. 
∙∙	 Kontrollieren Sie, ob bei Elektroheiz-
	 geräten starke Staubablagerungen, 
	 defekte Stecker und geknickte Kabel 
	 vorliegen. Legen Sie niemals Papier 

	 oder Kleidungsstücke auf Ihrem 
	 Heizgerät ab.
Rechnen Sie rund um den Jahreswech-
sel vermehrt mit Stromausfällen – ver-
ursacht durch Schnee, Eis oder Wind. 
Taschenlampe, ein Batterieradio und 
ein kleiner Vorrat helfen Ihnen über die 
stromlose Zeit.

Achtung vor dem Neffen-Trick! 
„Liebe Familie – da braucht ein Verwand-
ter dringend Ihre finanzielle Hilfe. Ihr En-
kel benötigt Geld.“ So oder so ähnlich 
melden sich wieder vermehrt Trickbetrü-
ger per Telefon oder Email. Die Betrüger 
versuchen auf diese Weise, Sie zu einer 
Geld-Überweisung zu drängen. Bitte le-
gen Sie in einem solchen Fall sofort auf 
bzw. löschen Sie das Email. Danach ve-
rifizieren Sie innerhalb Ihrer Familie, ob 
das geschilderte Szenario realistisch ist 
und ob Sie gemeinsam etwas unterneh-
men sollten.

60 Jahre Zivilschutzverband 
Am 4. November wurde im Rahmen ei-
ner Festsitzung im NÖ Landtag das 60 
Jahre-Jubiläum des NÖZSV gebührend 
gefeiert. Unter den zahlreichen Gästen 
befand sich auch eine Abordnung der 
Ortsleitung Eichgraben: Josef Hajek und 
Peter Stehlik. Wir wünschen dem NÖZSV 
auf diesem Weg alles Gute und viel Er-
folg.

Peter Hajek
Josef Hajek: 0676 - 90 06 605
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc/eichgraben/ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

Josef Hajek
Zivilschutz

 Sicher durch den Winter 
Gefahrloses Heizen

Wohlige Wärme durch sicheres Heizen
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Bezirksleitung St. Pölten-Land (v.l.n.r.): 
Bezirksleiter Ing. Gerhard Kasching, 
Josef Hajek, Peter Stehlik, Bgm.in 
Daniela Engelhart (Obritzberg-Rust), 
Ernst Schinnerl (Obritzberg-Rust)

Psychotherapeutin
Systemische 

Familientherapie 

Franziskusstraße 2, 3032 Eichgraben

Tel. 0676 - 95 30 120

heidemarie.haberleitner@gmx.at

www.heidemariehaberleitner.at

Mag. Heidemarie Haberleitner

Psychotherapie für
	 Kinder
	 Jugendliche
	 Erwachsene
Familientherapie
Paartherapie
Gruppentherapie
	 Soziales Kompetenztraining
	 Entspannungstraining

AnderS-Grafik und Design

 Erfolgreiche Regionsbilanz geht in die nächste Runde 



schon ab

€899**

/ Monat

Unsere
Handytarife:Jetzt bis zu

6 Monate
 gratis!*

Kein Grundentgelt 
auf alle Produkte!*

Zeitversetztes 
TV-Vergnügen 
mit MAGIC TV 

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen, 
internet, telefonie 
& mobile, mehr ich

mein 
wlan
plus

*  Aktion gültig bis 31.01.2022 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). 3 Monate kein Grundentgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer, ab dem 4. Monat Preis lt. aktuell  
    gültigem Tarifblatt. Bei Anmeldung von complete oder complete MAGIC TV (MEDIUM, LARGE oder X-LARGE) 6 Monate kein Grundentgelt auf complete oder complete MAGIC TV (MEDIUM, LARGE oder X-LARGE) bei 24 Monaten Vertragsdauer, ab dem 7. Monat  
     Preis lt. akutell gültigem Tarifblatt (https://www.kabelplus.at/privat/service/downloads). Bei Neuanmeldung / Upgrade aller complete MAGIC TV Produkte 2 Monate kein Grundentgelt auf MAGIC TV premium (das Produkt MAGIC TV premium wird automatisch nach  
    2 Monaten deaktiviert und kann danach über die MAGIC TV UHD-Box zum Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt gebucht werden. Aktion exklusive Entgelte für MAGIC TV premium, HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete Russisch u. Serbisch, Adult,  
    zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit  
    ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.  **Alle Infos auf kabelplusmobile.at

Anschlussentgelt geschenkt!*

kabelplus_ANZ_Winter_210x148.indd   1kabelplus_ANZ_Winter_210x148.indd   1 27.10.21   10:1727.10.21   10:17

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at
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AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at
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Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h
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Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr wünscht 
Bürgermeister Georg 
Ockermüller und das Team 
der Volkspartei Eichgraben

✵ ✵ ✵ ✵ ✵ ✵ ✵ ✵
✵

✵
✵

✵
✵

✵

✵
georg ockermüller

Die APLE (kurz für: Ausbildungsprü-
fung Löscheinsatz) beschäftigt sich 

mit der Simulation eines  kompletten 
Löscheinsatzes. Als Annahme dient 
der Brand von Möbeln im Wohnzimmer 
eines Wohnhauses. Alles beginnt mit 
der Erkundung durch den Gruppen-
kommandanten, der dann den Befehl 
zum Löschangriff mit schwerem Atem-
schutz und zur Löschwasserversorgung 
vom Hydranten gibt. Dies alles passiert 
innerhalb einer vorgegebenen Zeit, die 
nicht über-, aber auch nicht unterschrit-
ten werden darf. Im Fall der Feuerwehr 
Eichgraben sind dies 6 bis 10 Minuten.  
Der Herbst ist für die Feuerwehr Eichgra-
ben Jahr für Jahr die Zeit, in der entwe-
der die Ausbildungsprüfung Technischer 
Einsatz (APTE) oder eben wie heuer die 
APLE abgelegt wird. Nach einer bereits 
mehrwöchigen Vorbereitung auf die Prü-
fung war es zu Redaktionsschluss noch 
unklar, ob diese aufgrund der hohen 

Infektionszahlen mit dem Coronavirus 
stattfinden kann. Oberstes Ziel der Mit-
glieder der Feuerwehr ist es, die Ein-
satzbereitschaft aufrecht zu erhalten, 
was mitunter dazu führt, den restlichen 
Dienstbetrieb, aber auch den Übungsbe-
trieb einschränken zu müssen.

Wenn die Feuerwehr anstelle des 
Christkinds vor der Tür steht ... 
... dann ist es in der Regel zu spät! 

Damit es gar nicht so weit kommt, bitten 
wir Sie, folgende einfache Regeln zu be-
achten:
∙∙	 Stellen Sie den Weihnachtsbaum 
	 nicht unmittelbar in der Nähe von 
	 Vorhängen, Polstermöbeln, etc. auf.
∙∙	 Seien Sie vorsichtig bei der Verwen-
	 dung von Wunderkerzen bzw. Stern-
	 spuckern.
∙∙	 Stellen Sie einen Kübel mit Wasser 
	 neben den Baum.

∙∙	 Verwenden Sie einen Christbaum-
	 ständer mit Wasser – dann trocknet 
	 der Baum nicht so schnell aus.
∙∙	 Überlegen Sie die Verwendung von 
	 elektrischen Lichtern oder Lichter-
	 ketten. Das ist vielleicht nicht so 
	 authentisch, aber dafür sicherer. 

Und sollte dennoch einmal etwas pas-
sieren: Die Feuerwehr Eichgraben ist 
auch an den Feiertagen rund um die Uhr 
einsatzbereit.

Freiwillig. Professionell.
Ihre Feuerwehr Eichgraben.
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Feuerwehr

 Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 
Die Zeit läuft!
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Katholische Pfarre

Katholische Pfarre
GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE Große Pfarrkirche:
VORABENDMESSEN
Samstag und vor Feiertagen	 18:30 Uhr
SONN- und FEIERTAGSMESSEN	 10:30 Uhr

WERKTAGSGOTTESDIENSTE Kleine Kirche
Dienstag – Hl. Messe	  9:00 Uhr

HERZ-JESU-MESSE
jeden 1. Freitag im Monat	 18:30 Uhr
(falls nicht anders verlautbart)

Kirchliche Feste
So 05.12.	 2. Adventsonntag 	 10:30 Uhr
	 Hl. Messe
Di 07.12.	 Vorabendmesse 	 18:30 Uhr
	 zu Maria Empfängnis
Mi 08.12.	 Hochfest der ohne 	 10:30 Uhr
	 Erbsünde empfangenen 
	 Jungfrau Maria, Festmesse
So 12.12.	 3. Adventsonntag	 10:30 Uhr
	 Hl. Messe 
So 19.12.	 4. Adventsonntag	 10:30 Uhr
	 Hl. Messe mit Kinderchor
Fr 24.12.	 Heiliger Abend
	 Kindermette – gr. Kirche	 16:00 Uhr
	 Christmette 	 23:00 Uhr
Sa 25.12.	 Hochfest der Geburt	 10:30 Uhr
	 des Herrn - Festmesse
So 26.12.	 Fest des Hl. Stephanus 	 10:30 Uhr
	 Fest der Hl. Familie
	 Pfarrmesse 
Fr 31.12.	 Silvester – Dankmesse	 17:00 Uhr
	 zum Jahresschluss
Sa 01.01. 	 Neujahrstag; Hochfest 	 10:30 Uhr
	 der Gottesmutter Maria
	 Singmesse
Keine Vorabendmesse am Sonntag, 2.1.2022
Do 06.01.	 Dreikönig – Hochfest 	 10:30 Uhr
	 der Erscheinung des Herrn
	 Familienmesse mit 
	 den Sternsingern
Di 01.02.	 Zum Fest der Darstellung 	 9:00 Uhr
	 des Herrn Mariä Lichtmess 
	 Hl. Messe mit Kerzen-
	 segnung + Blasiussegen
Mi 02.03.	 Aschermittwoch – 	 18:30 Uhr
	 strenger Fasttag 
	 Hl. Messe mit Aschenkreuz
Alle Termine sind mit Stand 2.11.2021 veröffent-
licht. Änderungen aufgrund der Maßnahmen 
bezüglich der Covid-Pandemie entnehmen Sie, 
bitte, der Gottesdienstordnung im Schaukasten 
oder auf der Homepage. 

Mag. Wilhelm Schuh
Dechant und Pfarrer

Weiters laden wir herzlich ein zu den

Rorate-Messen im Advent
am 14.12 und 21.12.2021, 

jeweils um 6:00 Uhr 

Alle sind herzlich eingeladen, 
in der nur von Kerzen

beleuchteten Kleinen Kirche
die Hl. Messe mitzufeiern
und danach im Pfarrheim 

ein einfaches Frühstück zu genießen.

Liebe Pfarrangehörige! Liebe Leser und 
Leserinnen dieser Zeilen!
Vor Kurzem, genau gesagt am 24. Okto-
ber 2021, konnten wir als Pfarre ein schö-
nes Fest feiern: das 70-jährige Weiheju-
biläum unserer Pfarrkirche. Dieses Got-
teshaus wurde in den schweren Nach-
kriegsjahren 1948 – 1951 errichtet, auch 
aus Dankbarkeit für den Frieden. Deshalb 
wurde für diese neue Kirche der Name 
„Herz-Jesu-Friedenskirche“ gewählt: ge-
weiht Jesus, dem „König des Friedens“. 
Die Gläubigen waren dankbar für die 
neue kirchliche Heimat. Die gemeinsa-
men Gottesdienste und ebenso das pri-
vate persönliche Gebet hier in der Kirche 
heilten innere Verwundungen nach dem 
Krieg und gaben Kraft für die notwendi-
gen neuen Schritte in die Zukunft. 

Wie vor 70 Jahren, so hat auch jetzt und 
in Zukunft das Gotteshaus wichtige Auf-
gaben für die Menschen zu erfüllen. Es 
soll die Gläubigen zur Gemeinschaft mit 
Gott und untereinander führen. Möge 
unsere Pfarrkirche uns auch ständig an 
den Wert des Friedens erinnern, um den 
wir uns in allen Bereichen des Lebens 

bemühen und einsetzen sollen. Das 
kommende Weihnachtsfest unterstreicht 
ja auch diesen Gedanken des Friedens, 
wenn wir die Botschaft der Engel hören: 
„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
den Menschen auf Erden“ (Lk 2,14).

Beste Wünsche für das bevorstehende 
Weihnachtsfest und Gottes Segen im 
neuen Jahr! Ihr Pfarrer

Wilhelm Schuh 

Wichtige Informationen

Beichtgelegenheit
Vor oder nach den 
Hl. Messen; bitte in der Sakristei anmelden.

Krankenkommunion und Krankensalbung
Wer dieses Sakrament zu Hause empfangen 
möchte, bitte beim Herrn Pfarrer oder bei der 
Kanzlei anmelden.

Mess-Intentionen:
Termine bitte während der Kanzleistunden ein-
tragen lassen.

Gottesdienstordnung:
Die wöchentliche neu erstellte Gottesdienst-
ordnung ist in den Schaukästen, am Schriften-
stand in der Kirche und auf unserer Homepage 
ersichtlich. 
www.pfarre-eichgraben.at

Kanzleistunden
Dienstag & Donnerstag 8:00 – 11:00 Uhr
pfarramt.eichgraben@aon.at
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel: 02773 - 46 246 oder 0676 - 82 66 35 066
Sprechstunden: telefonische Vereinbarung 
erbeten
Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh
Tel.: 0676 - 82 66 33 233

Pfarrer Schuh und Kaplan Fischer mit der 
Festschrift zum 70-jährigen Weihejubiläum

Planungsmodell der Kirche aus den Jah-
ren 1948/49
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erstebank.at

#glaubanmorgen

QR-Code scannen und erleben, 
warum #glaubanmorgen schon 
heute wichtig ist. spkherzogenburg.at

QR-Code scannen und erleben,
warum #glaubanmorgen schon
heute wichtig ist.

HZBG_XMas_2021_210x148.indd   1 09.11.2021   15:29:14
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Weihnachtskarpfen 
von Beatrix und Rudi

Zutaten für 4 Personen:
1 kg Karpfenfilets
Fischbeuschel vom Karpfen
2 l Wasser
Suppengrün
2 Lorbeerblätter

Zubereitung:
Fisch auslösen und in Portionen (Filets) schneiden.
Suppengrün nudelig schneiden. Fischkopf, Gräten, 
Schwanz und Flossen mit Wasser, nudelig geschnitte-
nem Suppengrün und Lorbeerblättern sowie mit Salz 
und Pfeffer 30 Minuten kochen. Fischsuppe abseihen 
und Filets gemeinsam mit dem Fischbeuschel 15 Minu-
ten kochen. Backrohr auf 80 Grad vorheizen. Fisch mit 
Salz und Pfeffer abschmecken und im Rohr zugedeckt 
45 Minuten ziehen lassen. Fisch und Fischbeuschel in 
der Suppe servieren, dazu frisches Weißgebäck rei-
chen.

Weinempfehlung: 
Grüner Veltliner Classic 2020
Weingut Hummel, 3471 Neudegg 4

Bei der Redaktionssitzung des Eichgrabners in Zoom, v.l.o.n.r.u.: Doris (Lektorin), Erich (Redakteur), Stefanie (Gra-
fik), Traude (Organisationsteam), Harald (Obmann des FVV), Gabi (Veranstaltungen), Beatrix, Rudi (Finanzreferent 
des FVV)
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Lachsstrudel von Doris & Erich

Zutaten für 4 Portionen:
4 Lachsfilets (tiefgekühlt),
ca. 600 g insgesamt
500 g Blattspinat
250 g Mozzarella
2 Stück Blätterteig
Knoblauch
Salz
Pfeffer
Zitronen
1 Ei
Milch

Zubereitung:
Spinat blanchieren, abseihen und abtropfen lassen. 
Mozzarella in Scheiben schneiden. Den Blätterteig nach 
Anleitung vorbereiten, mit den (aufgetauten) Lachsfilets 
belegen, mit Zitronensaft beträufeln und salzen. Den 
ausgedrückten Spinat auf dem Lachs verteilen, mit 
Salz, Pfeffer und dem klein gehackten Knoblauch wür-
zen. Darauf die Mozzarella-Scheiben verteilen und den 
Strudel einrollen und den Teig mit einer Gabel mehrmals 
einstechen. Den Strudel lt. Packungsanleitung ca. 35 
Minuten backen; während des Backvorganges den Teig 
mehrmals mit einer Ei-Milch-Mischung bestreichen. 

Dazu passen: Petersilerdäpfel, grüner Salat und Kräu-
ter-Joghurtsauce

Fotocredit: pixabay
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Klassisches Fondue von Harald

Zutaten:
Alles, was sich aufspießen lässt und in heißem Fett 
gebraten werden kann
Diverse Saucen, fertig oder selbst gemacht
Beilagen nach Präferenz (gekochte Erdäpfel, Brot, 
Gemüse, Salate)
Käsewürfel zum Abschluss

Zubereitung:
Alle Zutaten in mundgerechte Stücke schneiden und 
auf Platten anrichten

Ein heißer Tipp zum Fett:
Für ein Fondue eignet sich hervorragend Kokosfett, da 
es auch bei hohen Temperaturen nicht raucht und riecht. 
Ein Weihnachtsfondue mit normalem Pflanzenöl riecht 
man auch noch am Stefanitag; bei Verwendung von 
Kokosfett hingegen bleibt kein unangenehmer Geruch 
zurück. Und Kokosfett hat keinen Eigengeschmack, der 
sich auf das darin Gebratene übertragen würde.
Guten Appetit!

Köstlich-Kaltes bei Traude

Nach der Kindermette und 
Bescherung geht es in Trau-
des Familie ans Festessen. 

Die „kalte Platte“ bietet Köst-
liches für alle Altersgruppen: 
Wurst mit weihnachtlichen Motiven für die Kinder, Bein-
schinken und Pastete für die Fleischliebhaber, Lachs für 
die Fisch-Fraktion und zum Abschluss diverse Käse, die 
zwecks optimaler Entfaltung des Aromas mindestens 2 
Stunden vor dem Essen aus dem Kühlschrank genom-
men werden. Dazu wird frisches Brot und Mayonnai-
sesalat gereicht. Die Kartoffeln werden dafür gekocht, 
noch im heißen Zustand geschält und für ca. 1 Stunde 
in Marinade gelegt. Nach dem Abseihen wird vorsichtig 
die selbst gemachte Mayonnaise untergehoben. 

Der Vorteil des kalten Buffets: Alles kann vorbereitet 
werden, keine(r) steht während der Feier in der Küche, 
und nachher kann man lange zusammensitzen, Ge-
schenke anschauen und vielleicht ein neues Gesell-
schaftsspiel ausprobieren!

Gebackener Fisch mit Mayonnaise-
Erdäpfelsalat von Stefanie 

Zutaten für 4 Personen:
8 Filets vom Seelachs, Karpfen oder Kabeljau
Salz
Öl zum Backen
Für die Panier:
3 Eier
Mehl
feine Semmelbrösel 

Für den Erdäpfelsalat:
1 kg Kipfler oder Sieglinde-Erdäpfel
1 rote Zwiebel

Für die Marinade: 
Salz
1 EL Staubzucker (oder einige Tropfen künstlichen Süßstoff)
2 EL Hesperiden-Essig
3 EL Maiskeimöl

Für die Mayonnaise:
2 Eidotter
1/4 l Maiskeimöl
einige Tropfen Hesperiden-Essig oder Zitronensaft
Salz, Pfeffer, Staubzucker, Estragonsenf

Zubereitung:
Die Fischfilets salzen und anschließend im Mehl, den 
versprudelten Eiern und zuletzt in den Semmelbröseln 
wenden. Die Panier gut andrücken. In einer Pfanne 
reichlich Fett heiß machen und die Fischfilets goldbraun 
backen. Danach das Öl von den gebackenen Fischfilets 
gut abtupfen und anrichten. Die Erdäpfel kochen und 
etwas abkühlen lassen. Währenddessen die Marinade 
in einer Schüssel zubereiten, anschließend die Erdäpfel 
schälen und blättrig in die Schüssel mit der Marinade 
schneiden. Die Erdäpfel mit der Marinade vermengen 
und ca. eine halbe Stunde stehen lassen.  Wenn die 
Flüssigkeit aufgesogen ist, die Mayonnaise einrüh-
ren und den fein gehackten roten Zwiebel dazugeben. 
Die Eidotter und das Öl sollen Zimmertemperatur ha-
ben. Die Eidotter mit einigen Tropfen Essig oder Zitro-
nensaft gut verrühren, weiterrühren und das Öl tropfen-
weise dazugeben. Wenn die Mayonnaise eine dickliche 
Konsistenz angenommen hat, kann man das restliche 
Öl rascher hinzugeben. Dann mit Salz, Pfeffer, einer 
Prise Staubzucker und mit ein bisschen Estragonsenf 
abschmecken. 
Gutes Gelingen!

Fotocredit: pixabay

Fotocredit: pixabay
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 € 75,– 
PRÄMIE
KASSIEREN. 

 JETZT UMSTEIGEN.

SPARBUCH- 
EINTAUSCHPRÄMIE* 
SICHERN. 

 Nur bis 31.01.2022: Steigen Sie um und sichern Sie sich Ihre Sparbucheintausch-
prämie* in Höhe von € 75,–. Nähere Infos bei Ihrem Raiffeisenberater oder 
unter raiffeisenbank.at/eintauschpraemie 

* Die Eintauschprämie wird für die Umschichtung bestehender Mittel (z. B. Spareinlagen) in Veranlagungsprodukte ausbezahlt.
Impressum: Medieninhaber:  Raiffeisen-Landeswerbung Niederösterreich-Wien, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 

   1 09/29/21   9:12:27 AM
Raiffeisenbank

Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel. 050515
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Steinmetzmeister 
Gerhard Beier

Hainfelderstraße 10
3040 Neulengbach
Tel. 02772/52138

Küchenarbeitsplatten
Wir formen ihren SteinGrabanlagen
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Evangelisches Zentrum

Dr. Ingrid Vogel
Evangelische Pfarrerin

EVANGELISCHES ZENTRUM

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, A-3002 Purkersdorf
Kanzlei: (Mo–Do 9-11 Uhr) 
Mobil: 0699 - 18 87 73 40 
eMail: purkersdorf@evang.at
www.evangpurk.at

Manchmal sind „oberg‘scheite“ Pfar-
rerskinder eine echte Landplage. 

Dann nämlich, wenn die Eltern nach vier 
Gottesdiensten am 24.12. ziemlich er-
schöpft um Verständnis heischen: „Wol-
len wir jetzt nicht gleich essen, oder wollt 
ihr noch feiern?“ „Aber wir haben doch 
schon gefeiert – wir waren ja in der Kir-
che.“ Oder aber, wenn die Familiende-
vise von Onkeln, Tanten und Großeltern 
ausgegeben wird: Heuer feiern wir ohne 
Geschenke – und der Jüngste sich zu 
Wort meldet: „Hihi, das geht nicht, denn 
das größte Geschenk ist das Christkind 
selbst.“ Doch halt – so dumm ist das 
wohl gar nicht. Zu Weihnachten komme 

es nicht auf die Geschenke an, hören 
wir oft. Wir müssten umgekehrt sagen: 
Weihnachten ist das große Fest des ei-
nen unbezahlbaren und unverdienbaren 
Geschenkes. Wenn wir dieses einzig-
artige Geschenk im Auge behalten, dann 
werden vermutlich auch unsere gegen-
seitigen Gaben der Freude und Dank-
barkeit nie den guten Rahmen spren-
gen – vielleicht denken wir ja heuer beim 
Aussuchen der Geschenke an das kleine 
vorlaute Pfarrerskind!
Ein gesegnetes Christgeburtsfest uns 
allen!

Ingrid Vogel

 Weihnachten ohne Geschenke? 
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LIEBE EICHGRABNERINNEN 

UND EICHGRABNER!

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 

Die bevorstehenden stillen Tage des Jahres sind ein

guter Zeitpunkt, um über das Geschehene im abge-

laufenen Jahr, sowie über Ziele, neue Ideen und Werte

für das kommende Jahr zu refl ektieren. 
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Eichgraben-Weihnachtsinserat_192x125_11-17.indd   1Eichgraben-Weihnachtsinserat_192x125_11-17.indd   1 16.11.2017   13:01:1016.11.2017   13:01:10

IN DIESEM SINNE WÜNSCHEN WIR IHNEN 

BESCHAULICHE UND ANGENEHME WEIHNACHTSTAGE 

UND EIN ERFREULICHES NEUES JAHR 2022!

Elisabeth Götze, Michael Pinnow, Ruth Lerz, Franz Kraic, Gisela Groyer,

Florian Schönwiese, Richard Henner und die GRÜNEN Eichgraben
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Fußball

Nachdem der traditionelle 
USVE-Sturmheurige ab-

gesagt werden musste, freute 
es uns umso mehr, dass der 
Benefizlauf der Marktgemein-
de Eichgraben am Sportplatz 
durchgeführt werden konnte. 
83 Läuferinnen und Läufer 
konnten, ergänzt durch Unter-
stützung großzügiger Spon-
soren, insgesamt 4.000 Euro 
„erlaufen“ oder „ergehen“. Der 
Betrag wurden zwischen USV 
Eichgraben, Rettung, Feuer-
wehr und dem Sozialfonds 
der Marktgemeinde Eichgra-
ben aufgeteilt. An dieser Stel-
le dürfen wir uns herzlich für 
die großzügige Unterstützung 
bedanken!

Durchwachsene 
Herbstsaison 
In der Meisterschaft wechseln 
einander Erfolge und Nieder-
lagen ab. Die Kampfmann-
schaft überwintert im mittleren 
Bereich der Tabelle. Neben 
vielen verletzungsbedingten 
Spielerausfällen wurden ent-
scheidende Matches knapp 
verloren. Sportliches Highlight 
des USV Eichgraben waren 
zwei sensationelle Siege im 
Admiral NÖ Cup gegen Ge-
bietsligisten, was den Einzug 
ins Viertelfinale ermöglichte. 
Die U23-Mannschaft, erfreuli-
cherweise fast zur Gänze mit 
Spielern aus dem eigenen 
Nachwuchs besetzt, konnte 

gleichfalls mehrere Matches 
gewinnen und befindet sich 
ebenso in der Tabellenmitte. 

Erfolgreiches 
vom Nachwuchs: 
∙∙	 Die U16 SPG hält bei 
	 7 Punkten und ist Fünfter,
∙∙	 die U15 SPG stieg ins 
	 mittlere Play Off der Lan-
	 desliga ein und ist Fünfter,
∙∙	 die U14 A SPG ist in der 
	 Landesliga Dritter, 
∙∙	 die U14 B SPG ist in der 
	 Jugend-Hauptgruppen-
	 Meisterschaft aktuell 
	 Sechster,
∙∙	 die U13 überwintert als 
	 Vierter,

∙∙	 die U11 ist in der Tabelle 
	 Fünfter,
∙∙	 der U9-Bewerb wird in 
	 Turnierform ohne offizielle 
	 Wertung durchgeführt, 
	 dabei schlagen sich unse-
	 re Burschen und Mädchen 
	 ebenfalls sehr erfolgreich.
Es freut uns, dass wir beson-
ders im Fußball-Kindergarten, 
also U7, U9 und U11, einen 
enormen Zulauf an Mädchen 
und Burschen verzeichnen 
können. Aktuell spielen beim 
USV Eichgraben 148 Kinder 
und Jugendliche, davon 20 
Mädchen. Die sportlichen 
Teamerfolge erfüllen uns mit 
großem Stolz. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle auch herz-
lichst für die großzügige Unter-
stützung der Marktgemeinde 
Eichgraben in Form der Sub-
vention „Jugendförderung“.

Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen am Sportplatz in Eich-
graben im kommenden Früh-
ling!

Angelika Szelinger

Alle aktuellen Termine und 
Informationen finden Sie unter

www.sveichgraben.at 
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Die jubelnden Cuphelden der Kampfmannschaft

 Sport und Charity 
Laufen für den guten Zweck

Internes Turnier der U9 am Sportplatz Eichgraben – alle haben gewonnen!

Die U15 hat die Lufthoheit im gegnerischen Strafraum.

http://www.sveichgraben.at
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www.immobilien-moertl.at

moertl@immobilien-moertl.at
3002 Purkersdorf – 3040 Neulengbach

Tel:  0 2772 / 541 60

Erfolgreich 
seit

 30 Jahren

2016-2019

Dr.in Claudia Oesterreicher
Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin im St. Josef Krankenhaus
Wahlärztin

Hauptplatz 5/A1/7
3002 Purkersdorf

T: +43 (0)660 65 44 903
Email: gyn@oesterreicher-praxis.net

www.oesterreicher-praxis.net

Geburtshilfe
Mutter Kind Pass
Ultraschall
Risikoschwangerschaften
Geburtsbegleitung

Gynäkologie:
Vorsorgeuntersuchung
Abklärung  
   auffälliger Krebsabstriche
Gyn. Operationen
Kinderwunschabklärung
First Love Beratung
Verhütung
Probleme in den Wechseljahren
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Liebe Mitglieder, liebe 
Freundinnen und Freunde 
der Senioren Eichgraben,

Herbst ist es geworden – nicht 
nur in der Natur, auch sonst in 
unserem Alltag ... immerhin 
hat uns der Sommer für vie-
le Entbehrungen entschädigt. 
So statteten einige Mitglieder 
unserer Gruppe dem „Berg-
doktor“ einen Besuch ab, und 
auch die Fahrt mit dem Zaya-
taler Schienentaxi war ein 
echtes Erlebnis. 

Bei den Neuwahlen am 6. 
Oktober wurde der bisheri-
ge Vorstand bestätigt. Hedy 
Ockermüller legte ihr Mandat 
zurück, wird uns aber weiter-
hin als bewährte Zustellerin 
von Geburtstagswünschen 
zur Verfügung stehen. Wir sa-
gen herzlich „Danke, Hedy!“ 
Auch an Rosi Sajkora, die 
schon seit 2019 nicht mehr 
das „Donnerstags-Wandern“ 
leitet, ging – endlich – ein gro-

ßes Dankeschön. Im Gegen-
zug konnten wir Astrid Tamas 
als neue Schriftführerin im 
Vorstand willkommen heißen. 

Unser Senioren-Café im No-
vember, für das sich der Vor-
stand einiges ausgedacht und 
vorgenommen hatte, muss-
te leider entfallen; ebenso 
mussten wir bedauerlicher-
weise die Nikoloaus-Feier 
und das Vorweihnachts-Fest 
absagen. Das bedeutet aber 
nicht, dass wir unsere Arbeit 
aufgeben: Die Mitglieder er-
halten wie im Vorjahr ein Billet 
und einen Gutschein. 

Für das kommende Jahr ha-
ben wir dennoch schon das 
Programm verteilt. Denn die 
Hoffnung, alle Veranstaltun-
gen und Treffen durchführen 
zu können, haben wir noch 
nicht aufgegeben: 

Schwimmen – Steinber-
ger: bitte um Kontakt bei 

Christa Czak (Tel. 0650-36 25 
133) oder Michaela Kotisch 
(Tel. 0664-36 50 708)

Kegeln: 
bitte um Rücksprache mit Leo 
Klima (Tel. 0676-73 87 183)

Tanz ab der Lebensmitte: 
im Gemeindezentrum 

Bei den Senioren-Cafés, zu 
denen wir herzlich einladen, 
gibt es detaillierte Informatio-
nen; ebenso per Telefon (Ernst 
Bauer: Tel. 0660-39 84 434; 

Michaela Kotisch: Tel. 0664-
36 50 708).

Zum Schluss zwei Wünsche 
an alle: G´sund bleiben und 
unsere Angebote annehmen!

Obfrau Traude Gessner

Senioren

Nähere und aktuelle Hinweise 
im Internet: 
www.senioren-eichgraben.at

Kontakt: Obfrau Traude 
Gessner, Tel: 0664-10 00 317
3032 Eichgraben, 
Große Steinstraße 11
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Abgerundet wurde der Ausflug mit dem Besuch des MAMUZ im 
Schloss Asparn/Zaya

Gleich geht sie los, die Fahrt mit dem Zayataler Schienentaxi.

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

55

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •
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Naturfreunde

Informationen erhalten Sie
 auf unserer Homepage 

www.eichgraben.naturfreunde.at, 
auf Facebook unter 

Naturfreunde Eichgraben, im Newsletter 
in den Schaukästen, in der NÖN sowie 
direkt bei unseren Funktionär*innen.

Der 26. Oktober bescherte 
uns zu unserem 42. Na-

turfreunde-Wandertag wun-
derschönes Herbstwetter. In 
der Zeit zwischen 8 und 11 
Uhr marschierten die zahlrei-
chen Wanderer von der Alten 
Gärtnerei in Eichgraben los. 
Darunter waren, wie immer, 
viele Gruppen vertreten; an 
erster Stelle, wie jedes Jahr, 
die Eichgrabner Feuerwehr 
mit 60 Teilnehmern. Be-
reits an zweiter Stelle kamen 
schon die treuen Wander-
freunde G. Löhsel aus Maria 
Anzbach. ARBÖ Eichgraben, 
SPÖ Eichgraben, FVV Eich-

graben und EVG Wien waren 
ebenfalls unter den vorange-
meldeten Gruppen.

Weiters freuten wir uns über 
eine starke Abordnung der 
Wölflinge der Pfadfinder Eich-
graben, die  einen Pokal er-
wandern wollten. Ebenso 
spontan meldeten sich der 
OTK Innermanzing, Wanderer 
aus Klausen-Leopoldsdorf 
und die „Dürmoser-Hatscher“ 
beim Start an. Der EVG Wien 
stellte mit 80 Jahren den äl-
testen Teilnehmer – er schaff-
te die Strecke mühelos, die 
Weitestgereisten kamen aus 
dem Weinviertel. Besonders 
freuten wir uns über mehrere 
Jungfamilien mit ihrer Kin-
derschar. Etliche Väter mar-
schierten da gleich mit zwei 
„Rucksäcken“, dem Kleinkind 
und dem Wanderrucksack – 
eine besonders starke Leis-
tung. 

Die Kinder hatten nach der 
Wanderung noch immer ge-
nug Elan, um sich auf den 
Kletterturm auszupowern. 
Nach der Beantwortung der 

Naturquiz-Fragen mundete 
die Belohnung – schmackhaf-
te Schokomedaillen – doppelt 
so gut. Auf der Strecke sorg-
ten die Labestellen für Stär-
kung. So konnte die wunder-
bar eingefärbte Herbstland-
schaft rund um Eichgraben 
ausgiebig genossen werden. 
Im Ziel bei der alten Gärtnerei 
wurden dann alle kulinarisch 
mit Grillgut, Kaspressknö-
del, Broten und wunderbaren 
Mehlspeisen versorgt. Wir 
danken allen fleißigen Hel-
fer*innen und den Hausfrauen 
für die köstlichen süßen Ver-
führungen.

Wir waren sehr froh, dass 
dieser Wandertag trotz der 
vielen Auflagen durchgeführt 

 Ein Höhepunkt im farbenprächtigen Herbst 
Wandertag in Eichgraben 

❞

❝

Es gibt eine Stille des Herbstes 
bis in die Farben hinein.

(Hugo von Hofmannsthal)

werden konnte. An dieser 
Stelle auch ein Dankeschön 
an alle Wanderer, die dafür so 
viel Verständnis aufbrachten.

Zum Abschluss wünschen 
wir noch viele schöne Spät-
herbst-/Winterwanderungen 
... vielleicht verbunden mit 
einen Besuch auf der Gföhl-
berghütte?

Hertha Trenk

Gartenarbeiten  Christof Kraft
Gartengeräte Service mit Hol-Bring Dienst.

Anzengruberstraße 40, 3032 Eichgraben  
0677/63508220   
gartenarbeiten.kraft@icloud.com

C_Kraft_Inserat_94x28mm_Apr21.indd   1C_Kraft_Inserat_94x28mm_Apr21.indd   1 03/05/2021   13:0903/05/2021   13:09

Tempel der Göttlichkeit
Energiearbeit

Eva Waldhauser, 3032 Eichgraben
0650/76 23 085 | www. tempel-der-göttlichkeit.at

http://www.eichgraben.naturfreunde.at
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Ihr persönlicher Anprechpartner in Eichgraben: Mag. Michael Czerny | Tel: 0664 / 889 11 024

Breiteneckergasse 2 | 3100 St. Pölten | +43 2742 855 - 0 | stpoelten@porsche.co.at | www.porschestpoelten.at

3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG

Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander BacherMag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 20 444
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung
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ElektroMobil

Im November 2021 fand 
ein nationaler Carsharing-

Kongress statt. Allgemeiner 
Tenor der Vortragenden: In 
der Großstadt führt am Car-
sharing kein Weg vorbei, die 
Fahrzeuge sind leicht er-
reichbar. Auf dem Land sieht 
das schon anders aus, da 
Carsharing-Fahrzeuge vom 
Wohnhaus aus in der Regel 
nicht innerhalb von 5 Minuten 
erreichbar sind. Konsequenz: 
Es wird damit eher auf das 
Erst- oder gar Zweitauto zu-
rückgegriffen. Dem haben wir 
in Eichgraben entgegenge-
steuert und unsere Carsha-
ring-Fahrzeuge  über das Ge-
meindegebiet und nahe den 
Siedlungsgebieten gleichmä-
ßig verteilt. 
Aktuelle Standorte sind:
∙∙	 Klosterfriedhofstraße 
	 (nahe Kloster Stein)

∙∙	 Gemeindezentrum 
	 (im Ortszentrum)
∙∙	 Obere Hummelbachstraße 
	 (Richtung Knagg)
∙∙	 Schwarzkreuzstraße 
	 (nahe Badner Straße)

Integriertes Carsharing 
Ist der Weg zum Carsharing-
Fahrzeug trotzdem noch zu 
weit, haben wir folgende Lö-
sung entwickelt: Unser Fahr-
tendienst holt Sie mit dem 
E-Mobil von zu Hause ab und 
bringt Sie zum gewünschten 
Carsharing-Fahrzeug – zu-
mindest von Montag bis 
Samstag außer an Feierta-
gen. Dieses integrierte Car-
sharing-Modell fand beim 
nationalen Carsharing-Kon-
gress großen Zuspruch.

Bundesweite Buchungs-
plattform in Arbeit 

Fachleute ar-
beiten an einer 
bundesweiten 
gemeinsamen 
Buchungsplatt-
form für Car-
shar ing-Fahr-
zeuge. Damit 
soll die soge-
nannte „letzte 

Meile“ vom Zug oder Bus zum 
Zielort besser möglich sein. 
Wir werden diese Entwick-
lung interessiert beobachten 
...

Wer nützt 
Carsharing in Eichgraben? 
Folgende Nutzergruppen ste-
hen exemplarisch dafür:
1) Die 3-köpfige Familie will 
	 auf eines ihrer beiden 
	 Privatfahrzeuge verzich-
	 ten. Sie testet das Car-
	 sharing-Modell von Elektro-
	 Mobil Eichgraben und 
	 kommt nun mit nur einem 
	 Privatauto aus.
2) Mutter und Tochter haben 
	 je ein Auto. Beide Fahr-

	 zeuge werden selten ge-
	 fahren. Es wird eine Car-
	 sharing-Mitgliedschaft 
	 angemeldet und ein Auto 
	 verkauft.
3) Eine 3-köpfige Jungfamilie, 
	 vor zwei Jahren nach 
	 Eichgraben gezogen, 
	 will generell ohne Auto 
	 auskommen. Das ist 
	 schwer umzusetzen, da 
	 man nicht in Bahnhofs-
	 nähe wohnt. Die Car-
	 sharing-Mitgliedschaft 
	 ermöglicht die individuelle 
	 Mobilität, wenn etwa große
	 Einkaufstouren anstehen.
4) Die Mitarbeiterinnen und 
	 Mitarbeiter der Markt-
	 gemeinde Eichgraben 
	 nützen regelmäßig die 
	 Fahrzeuge von Elektro-
	 Mobil Eichgraben für ihre 
	 Termine im Ort und zu 
	 auswärtigen Schulungen.

Johannes Maschl

Sie wollen unser Car-
sharing-Angebot testen? 

Kontaktieren Sie uns unter 
Tel. 0676-81 03 26 72 

oder unter 
elektromobileichgraben@

hotmail.com

Sie fahren gerne Auto? 
Wir suchen neue 

Fahrer*innen für unseren 
elektrischen Fahrten-
dienst. Die nächste 

Ausbildungsrunde startet 
im Frühjahr 2022.

Fahrtendienst und Carsharing – 
 die ideale Kombination auf dem Land 

Standorte der Carsharing-Fahrzeuge
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Ihre „elektrischen Begleiter“ in Eichgraben

Kontakt: 
Johannes Maschl, 0676 - 81 03 26 72
elektromobileichgraben@hotmail.com
weitere Informationen unter 
www.eichgraben.at
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Wie jedes Jahr zu Schul-
beginn war viel los. Die 

Schuleinsteiger*innen muss-
ten eingewöhnt werden, die 
neuen Eltern hatten viele Fra-
gen, die älteren Kinder freu-
ten sich über das Wiederse-
hen, manche Regeln für ein 
harmonisches Zusammenle-
ben mussten wieder in Erin-
nerung gerufen werden. Da-
neben nahm und nimmt der 
Aufwand für die Verwaltung 
von Jahr zu Jahr mehr Zeit in 
Anspruch – die Corona-Tests 
begleiten uns weiterhin. Im 
Oktober gab es dann einige 
positive Fälle in der Sekunda-
ria; der Schulbetrieb konnte 
zum Glück aber bereits nach 
nur zwei Tagen wieder aufge-
nommen werden.

Im September erfolgte wie-
der unsere zweitägige Wan-
derung mit Übernachtung 
in der Schöpfl-Hütte. Eine 
Streicherklasse wurde aus 
der Taufe gehoben und be-
reichert nunmehr die Nach-
mittagsangebote. Auch unser 
Schulchor ist weiterhin aktiv, 
und neben dem Kunst-Ange-
bot gibt es nun auch einen 
Zeichenkurs. Die Sport-An-
gebote – Fußball, Tischten-
nis und Basketball – bleiben 
unverändert im Programm. 
Auch die Arbeit mit unseren 
Bienen bereitet uns nach wie 
vor große Freude, und wir sind 
glücklich, dass es unseren 

Schützlingen so gut geht und 
sie über den Sommer enorme 
Honigvorräte angelegt haben.
Unsere Ältesten beschäftigen 
sich mittlerweile schon inten-
siv mit einem neuen Theater-
stück, das am 30. Juni 2022 
im Fuhrwerkerhaus aufgeführt 
werden wird. Daneben bas-
teln sie an den Geschenken, 
die sie am Eichgrabner Adv-
entmarkt verkaufen wollten. 
Für Jänner ist unsere alljähr-
liche Schneewoche geplant 
und wir hoffen inständig, dass 
sie nicht wieder einem Lock-
down zum Opfer fällt.

Die alten Mauern werden 
in neuem Glanz erstrahlen! 
Die Elterngemeinschaft ar-
beitet momentan an einem 
Großprojekt, nämlich an der 
Erneuerung der Schulhaus-
Fassade. Das Gebäude ist 
hundert Jahre alt, und es 
war dringend notwendig, die 
Mauern gegen die eindrin-
gende Feuchtigkeit zu schüt-
zen und damit vor dem Verfall 
zu bewahren.

Andrea Pisa

Neue Schule

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676-79 58 104 oder 
eMail: kontakt@neueschule.at 

 Neues aus der Neuen Schule 
Testen, Streicherklasse, Theaterproben, …

Hier wird gemeinschaftlich Hand angelegt – die alte Fassade 
bröckelt!
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Zweitages-Wanderung am Schöpfl – die verdiente Pause mit 
Stärkung 

Der Enthusiasmus der Streicherklasse ist unübersehbar.

Junge Familie sucht in Eichgraben ein Haus (auch in sanierungs-
bedürftigem Zustand) mit Garten oder einen Baugrund. Die Kos-
ten für den Baugrund sollten nicht über EUR 200/m2 liegen.
Kontakt: Tel. 0650-38 02 262, Ryszard Pagionowski
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Lange Zeit war es ungewiss, 
ob wir diesen Herbst auf La-

ger fahren können, aber am 5. 
November war es dann so weit: 
Wir trafen einander am Abend 
in unserem Pfadfinderheim 
in Pressbaum und starteten 
das Lager mit dem Beziehen 
der Schlafplätze. Das heiß er-
sehnte Zusammenkommen am 
Lagerfeuer wurde dann von 
allen bei lustigen Geschichten 
genossen. Müde wurden die 
Schlafsäcke bezogen.

Neue Fähigkeiten 
erlernen, alte trainieren 
Am nächsten Tag war es an 
der Zeit, diverse Pfadfinder-
fertigkeiten zu erlernen, an-
dere wiederum aufzufrischen. 
Dazu gehören unter anderem 
das Kartenlesen und Navigie-
ren, das Schätzen und Mes-
sen, der Umgang mit Messer, 
Säge und Axt, aber auch über 

dem offenen Feuer ein per-
fektes weiches Ei zu kochen, 
was ohne technische Hilfs-
mittel eine Herausforderung 
darstellte, die alle Patrullen 
hervorragend meisterten. 
Gestärkt durch das Mittag-
essen, starteten die Pfadis 
dann in die zweite Hälfte 
des Tages und arbeiteten an 
ihrer Ausbildung weiter. Am 
späteren Nachmittag gab 
es das erste von zwei High-
lights – die Gorillarutsche, 
die auf keinem Herbstlager 
fehlen darf! Sie wurde von al-
len Altersgruppen ausgiebig 
genutzt, nur die Dunkelheit 
und der Hunger konnten uns 
stoppen. Der zweite Höhe-
punkt war ein Spurenlauf der 

etwas anderen Art: Die Pfadis 
wagten sich in ihren Patrul-
len durch den Wald, indem 
sie Knicklichtern folgten, die 
den Weg zeigten, und lösten 
dabei gemeinsam spannen-
de Aufgaben. Mit heißem Tee 
und einem wärmenden Feuer 
ging dann auch dieser Tag er-
folgreich zu Ende. Am dritten 
Tag zeigten die Patrullen in 
einem Stationenlauf, was sie 
erlernt hatten. Dabei mussten 
sie die Orte der Stationen sel-
ber anhand von Koordinaten 
ermitteln. Den Abschluss des 

Herbstlagers bildete die Sie-
gerehrung des Wettkampfes, 
bei dem sich die Patrullen ein-
mal mehr ein Kopf-an-Kopf-
Rennen geliefert hatten!

Claudia Janitschek

Pfadfinder

 
Unsere Gruppen: 
Wölflinge (6-10 J.): 		
Carina Janitschek, 
Tel: 0664-35 78 139 
carinajanitschek@gmail.com

Pfadfinder (11-16 J.): 	
Alexander Wunsch, Tel: 
0681-81 93 01 89 
alex.wunsch1@hotmail.com

 Herbstlager 2021 
Spaß und Abenteuer vom 5. bis 7. November
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Fixpunkt jeden Lagers: die 
Gorillarutsche!

Am Lagerfeuer wurde viel er-
zählt und gelacht.

Hohe Kochkunst: Ein weiches 
Ei wird über dem offenen Feu-
er perfekt gekocht!

 GANZSCHÖN
GESUND

w w w .g a n z s c h ö n g e s u n d .a t

3 0 3 4  M a r i a  A n z b a c h

0 2 7 7 2 / 5 4 4  9 3  1 0

online terminvereinbarung unter

Dr. Daniela Mairhofer-Muri

zentrum
für gesunde Schönheit
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Es war einmal ein Architekt, 
der baute für sich und sei-

ne Frau ein ungewöhnliches 
Haus in Eichgraben. Das Ge-
bäude erinnerte einerseits 
an die berühmten Werke der 
Bauhaus-Architekten, ande-
rerseits an fernöstliche Bau-
weisen, ein Teehaus etwa. Das 
Fernöstliche wurde noch ver-
stärkt durch ein flaches Was-
serbecken vor der Terrasse, 
geziert von einer alten steiner-
nen Laterne, die offensichtlich 
aus Japan stammte. Leider 
verstarb der Architekt sehr 
früh und seine Frau verein-
samte, lebte aber bis zu ihrem 
Tod in dem Gebäude. Danach 
stand das Haus jahrelang leer. 
Die Natur holte sich nach und 
nach ihren Besitz zurück, die 
Höhe der Bäume erreichte 
Waldcharakter, Schlingpflan-
zen überwucherten Haus und 
Garten, Tiere fanden hier ein 

Refugium, und schließlich 
konnte man das Haus von der 
Straße aus gar nicht mehr se-
hen, man mochte das Grund-
stück für unbebaut halten ... 
bis eine Familie sich in dieses 
ungewöhnliche Gebäude ver-
liebte. Viel Rodungsarbeit, 
Renovierungen und Umbau-
ten waren notwendig, um das 
Haus den heutigen Anforde-
rungen anzupassen, doch der 
Bauhaus- bzw. Fernostcha-
rakter blieb erhalten.

Kunst trifft Architektur 
Ehe jedoch die Veränderun-
gen Platz griffen, wurde das 
Anwesen Mittelpunkt einer 
Kunstinitiative. Die bildende 
Künstlerin Hannahlisa Kunyik 
zeigte in einer Ausstellung im 
Wiener MUSA unter dem Titel 
„Paukhofstraße“ einen Film 
und photographische Arbeiten 
über das Gebäude, die durch 

Inszenierungen mit jungen 
Menschen eine Art Stumm-
filmcharakter erhielten. „Wir 
hören Mozarts Requiem und 
werden zurück in das Haus 
gezogen“, das es so nicht 
mehr gibt. Nostalgie, Begeh-
ren, traumatische Erlebnis-
se, Erinnerungen geben den 
Betrachtenden Anlass zum 
Nachdenken über Luxus, Lust, 

Schmerz und Vergänglichkeit.

Elfriede Bruckmeier

VKK

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben 
– Galerie Lothar Bruckmeier
Leitung: Elfriede Bruckmeier
Tel. und Fax 02773-46 301; 
verein@vkk-eichgraben.at;
www.vkk-eichgraben.at
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben

 Bauhaus in Eichgraben 

Ausstellungsinstallationen im MUSA

Das Gebäude in der Paukhofstraße
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Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40
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Der LIONS-Club Wiener-
wald trauert um sein Mitglied 
Christian Fichtenbauer, der 
am 18. November nach kur-
zer Krankheit verstorben ist. 
Noch ist es unbegreiflich, 
dass wir Christian, der uns 
bei so vielen gemeinsamen 
Aktivitäten begleitet und un-
terstützt hat, nicht mehr se-
hen werden. 

Christian war im wahrsten 
Sinne des Wortes ein Mann 
der vielen Talente und hohen 
Kenntnisse auf vielen Ge-
bieten: Diplomingenieur und 

Doktor der Technik, der seine 
erstklassigen Kompetenzen 
in erstaunliche berufliche Kar-
rieren umgesetzt hat; gleich-
zeitig aber auch hochgradiger 
Kenner der klassischen Musik 
und Philosophie, Weinlieb-
haber  und kulinarischer Ge-
nießer – also ein Ausnahme-
mensch und bunter Vogel im 
besten Sinne des Wortes, der 
auch unseren Club wunder-
bar farbig belebt hat. 

Seine jahrzehntelange inter-
nationale berufliche Karriere 
als Experte für Prozess- und 

Projektmanagement mit den 
neuesten IT-Methoden hat 
ihn zum weltläufigen Mana-
ger gemacht, der seine Ex-
pertise auch als Lehrender 
an verschiedensten in- und 
ausländischen Universitäten 
eingebracht hat. 

Gleichzeitig hat Christian 
aber auch sein soziales Füh-
len und Bewusstsein vielfäl-
tig in die Praxis umgesetzt. 
Als technischer und musi-
kalischer Leiter des „Vereins 
für Jugend und Kultur – Bel-
larina“ hat er dieses Unter-

stützungsprojekt für Kinder 
und Jugendliche seit 1999 
tatkräftig begleitet und krea-
tiv unterstützt. Der Kontakt 
zwischen „Bellarinas“ und 
„Lions“ hat sich auch dank 
Christian zu einer langjähri-
gen, fruchtbaren Koopera-
tion entwickelt, die mit vie-
len gemeinsamen Projekten 
zahlreiche Unterstützungs-
maßnahmen für bedürftige 
Jugendliche ermöglicht hat.
Lieber Christian, du wirst uns 
sehr fehlen, deine Ideen und 
dein kreativer „Spirit“ wer-
den uns aber begleiten!

Lions

✝
Nachruf LIONS-Freund Dr.Christian Fichtenbauer

ein �ohes und besinnliches Weihnachtsfest,
sowie ein schönes, erfolgreiches und gesundes neues Jahr!

Das Team der SPÖ Eichgraben
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern

SPÖ-Weihnachts-Inserat-Eichgrabner 2020:Layout 1 12.11.2020 12:05 Seite 1
office@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 853040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.hallach.at

Fliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKENFliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKEN
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Bestattung

Ein Jahr neigt sich dem 
Ende zu: Zeit für die Natur, 

den wohl verdienten Winter-
schlaf anzutreten; Zeit für die 
Menschen, in sich zu gehen, 
sich selbst anzuschauen und 
Ruhe einkehren zu lassen.

Draußen weihnachtet es und 
wir besinnen uns. Wir feiern 
das Leben und erinnern uns 
in dieser Zeit an die Liebsten, 
die nicht mehr unter uns wei-
len. Allerdings geben wir uns 
auch ungehemmtem Konsum 
hin und vergessen durch den 
Einkaufsstress, worum es ei-
gentlich bei diesem Fest geht. 
Feiern wir nicht die Geburt 
eines Menschen, der uns vo-
ranging als leuchtendes Bei-
spiel und uns hinwies auf die 
Fülle in unseren Herzen?

Fülle kommt nie durch ma-
terielle Güter. Fülle entsteht 

im Geben. Fülle entsteht in 
Selbstlosigkeit. Fülle entsteht 
in Gegenwärtigkeit.

In unserer Tätigkeit als Be-
statter nehmen wir täglich die 
Sterblichkeit unseres Leibes 
bewusst wahr. Und wir sind 
dankbar dafür. Denn wir be-
gannen durch diesen Beruf 
das Jetzt zu schätzen und zu 
leben. Dadurch gewinnt unser 
Leben an Qualität. Wir kämp-
fen nicht an gegen unsere 
Natur. Wir  sagen „Ja“ zum 
Leben in all seinen Facetten.

„Ja“ zu sagen hebt jedes 
„Dagegen“ auf. Denn im 
„Dagegen“ bin ich das „Ge-
gen“. Durch das „Ja“ kann 
ich Menschen vorurteilsfrei, 
ohne Wertung und Urteil be-
gegnen. Und so mühen wir 
uns täglich, im eigenen Sein 
das Rechte zu tun, in der Ge-

wissheit, dass wir alle Teil des 
Göttlichen sind. „Ihr seid die 
Glieder eines Leibes“ – so ist 
es überliefert und es steht al-
len frei, die eigene Wahrneh-
mung aufmerksam auf diese 
Worte zu richten. In Gemein-
schaft und Liebe leben wir 
alle besser, weil dies unsere 
Bestimmung ist.

Wir haben uns für einen Be-
ruf entschieden, in dem es 
unsere tägliche Aufgabe ist, 
Menschen in einer ganz be-
sonderen Situation Halt zu 
geben und sie aufzurichten, 
sie zu heben und ihre Herzen 
zu öffnen. Durch diese Tätig-
keit haben wir unser Glück 
gefunden.

Wenn Ihnen dieser Zugang 
zum Leben gefällt, wenn Sie 
sich darauf einlassen möch-
ten, mit uns über das Leben 

zu sprechen, dann laden wir 
Sie ein: Begegnen wir einan-
der aufmerksam und in echter 
Anteilnahme.

Nach Terminvereinbarung 
sind wir Montag bis Freitag 
von 9:00 bis 18:00 für Sie da, 
entweder in unserem Schau-
raum in St. Christophen, in 
unserer Kanzlei in Neuleng-
bach oder bei Ihnen zu Hause.

Jörg & Natalie Bauer
Lichtblick GmbH
Bezahlte Anzeige

 Hinschauen auf sich und auf das Leben 

Neue Wege der Bestattungskultur
Alle Bestattungsarten

BESTATTUNGEN

Preise und Gebühren unter www.LichtBlick.rip
Tag & Nacht 0676 603 24 12 kontakt@lichtblick.rip
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Bellarina

Bedingt durch die niedrigen 
Corona-Zahlen im Som-

mer war es möglich, diverse 
Workshops mit unseren Bel-
larinas zu absolvieren. Dabei 
wurde fleißig gesteppt, be-

stehende Choreografien nach 
Maßgabe der Regeln für die 
Motivation der Bellarinas wie-
derholt und teilweise konnten 
sogar neue Choreografien 
einstudiert werden.

Erster Bühnenauftritt 
seit langem 
Dank der Landarbeiterkam-
mer NÖ konnten die Bellari-
nas einen kleinen Auftritt im 
Rahmen des Familientages 
der Garten Tulln absolvieren. 
Vorführungen vor Publikum 
stellen einen wesentlichen 
Teil der Bellarina-Arbeit dar.
Voller Euphorie starteten 
die Bellarinas im September 
wieder die Proben im Fuhr-
werkerhaus in Eichgraben. 
Unser Ziel ist es, dass wir 
2022 diese Choreografien im 
Sinne der Tänzer*innen wie-
der in eine Show verpacken 
und vor Publikum präsen-
tieren können. Diesem Ziel 
folgend „üben“ wir motiviert 
weiter. Die Weihnachtsshow 
für 2021 mussten wir leider, 
den steigenden Infektions-

zahlen geschuldet, schweren 
Herzens absagen.  

Für alle Interessierten gibt es 
jederzeit die Möglichkeit, bei 
Bellarina Dance Performance
einzusteigen. Weitere Infor-
mationen dazu finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.bellarina.info

Kristel Demaere

 Der stete Weg zur Normalität hat begonnen! 
Langsam wieder Probenluft schnuppern

Informationen und Anmeldung:
www.bellarina.info
eMail: dance@bellarina.info
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EKV – Partnergemeinde

Bereits vergangenes Jahr 
im Herbst reifte der Ge-

danke, monatlich einen Ar-
beitseinsatz auf  unserem 
Vereinsgelände durchzufüh-
ren. Dank Corona konnten wir 
damit erst im März starten. 
Seither ist der erste Samstag 
im Monat bei unseren Mit-
gliedern fest verplant. Was 
haben wir alles in Angriff ge-
nommen? Wir beschäftig-
ten uns mit der Pflege des 
Vereinsgeländes, dem Aus-
bau der Lagermöglichkeiten 
mittels einer gespendeten 
Blechgarage (wurde natür-
lich EKV-grün gestrichen!) 

und dem Bau einer neuen 
Sitzecke mit Stehtisch. Aktu-
ell wird die Fläche neben der 
Kegelbahn und Kegelhütte 
saniert. Auf Grund der damit 
verbundenen Erdbewegun-
gen mit schwerer Gerätschaft 
haben wir uns professionelle 
Hilfe von einer Sanierungsfir-
ma geholt. Unterstützung gab 
es aber auch von unseren 
jüngeren Mitgliedern, die bei 
den notwendigen Vorarbei-
ten – Entfernen, Reinigen und 
Stapeln der Rasengitterplat-
ten – tatkräftig mitarbeiteten. 
Kurz gesagt: Wir haben eini-
ges geschafft!

Aus den Augen 
ist nicht aus dem Sinn! 
Ich möchte noch kurz noch 
auf die Worte von Harald 
Frühauf im letzten „Eich-
grabner“ eingehen. Wir war-
ten und freuen uns schon 
sehr auf den Moment, wenn 
wir die über viele Jahre ge-
festigte und aufgebaute Ver-
einsfreundschaft zu euch mit 
einem unbeschwerten Wie-
dersehen fortführen können.
Wir vermissen es, euch bei 
uns zum Sommerfest zu be-
grüßen und euch beim Rie-
senflohmarkt zu besuchen. 
Immer wieder fragten Be-
sucherinnen und Besucher 
vor Ort nach euch und eu-
ren österreichischen lukul-
lischen Spezialitäten. Dies 
zeigt uns, wie stark unsere 

Vereinsfreundschaft über die 
vielen Jahre Wurzeln geschla-
gen hat. Und wie heißt es so 
schön: Ein Baum mit starken 
Wurzeln lacht über jeden 
Sturm! Also: Vergessen seid 
ihr bei uns noch lange nicht!

In diesem Sinne wünsche 
ich euch allen im Namen des 
Eichgrabener Kulturverein 93 
e.V. eine wunderschöne Ad-
ventszeit, besinnliche Weih-
nachten im Kreise eurer Lie-
ben und einen guten Rutsch 
in das neue Jahr 2022.

Peter Knobloch

 Wer rastet, der rostet! 
Wir packen einfach an

Die „neue“ Lager-Garage im EKV-Grün

Erdarbeiten zwischen Kegelhütte und Kegelbahn

Im Winter heißt es Ideen suchen für eine kreative Nutzung des 
Zeiger-Tisches. 
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Musikverein

Wieder einmal hatten wir 
Glück bei unserer Pla-

nung und konnten so am 
letzten Tag, bevor erneut ein-
schränkende Maßnahmen 
in Kraft traten, ein Konzert 
im Wienerwalddom in Eich-
graben spielen. Unsere zwei 
Kapellmeister Mag. Johan-
nes Münzner und Mag. Rai-
no Rapottnig führten uns 
durch eine nahezu magische 
Stunde. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle noch einmal 
herzlichst bei der zahlreich 
anwesenden Zuhörerschaft, 
die eine unbeschreibliche 
Atmosphäre geschaffen und 
gemeinsam mit uns eine wun-
dervolle musikalische Reise 
gemacht hat. Neben tradi-
tioneller Blasmusik wurden  
Konzertstücke geboten sowie 

zwei Werke aus der Feder von 
Raino Rapottnig uraufgeführt. 
Wir hoffen, dass wir unserem 
Publikum eine beglückende 
Zeit bereiten konnten, und 
vertrauen darauf, dass es uns 
über die nächste Zeit hinweg 
weiterhin die Treue hält!

Proben, proben, proben 
Bis auf weiteres werden wir 
uns nun wieder damit be-
schäftigen, neue Literatur 
einzustudieren; auch unter 
den gegebenen restriktiven 
Umständen wird das möglich 
sein. Denn – getreu unserem 
zweiten Motto „Früher oder 
später, wir kommen wieder, 
mit Walzer, Polka und Radetz-
kymarsch; mit edlem Obst 
und vor allem mit Musik, die 
von Herzen kommt!“ wird es 

im Frühjahr 2022 wieder ein 
Konzert geben. Das hoffen 
wir, gemeinsam mit vielen an-
deren, ganz innig.

Barbara Hagenow

Infos über den Verein sowie Mit-
schnitte unserer Auftritte finden 

Sie im Internet unter 
www.mv-eichgraben-maria-

anzbach.at, YouTube, Instagram 
und Facebook.

 Die Liebe zur Musik ist stärker 
Liveauftritt im Wienerwalddom

Fo
to

cr
ed

it:
 V

. S
ei

dl
er

So sehen glückliche MusikerInnen nach einem erfolgreichen 
Auftritt aus: Wir geben nicht auf!

ODER ONLINE UNTER www.dermatologin.cc

T E R M I N V E R E I N B A R U N G : 0 2 7 7 2  5 4 4 9 3

Tel.: 02773 / 21300 | www.murauer-it.at

Annenhofstrasse  98/3  | 3032  E ichgraben

+ Soft/Hardware
+ Reparaturen
+ Mail Exchange
+ Vor-Ort Service
+ Telefonanlagen
+ Webdesign
+ PC Sicherheit
+ Backuplösungen

NUR NACH 
TERMIN-
VEREIN-

BARUNG
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Die heurige Blutspende-
Aktion, die gleichzeitig 

mit dem Dirndlgwandkirtag 
stattfand, brachte ein sehr 
erfreuliches Ergebnis: Ins-
gesamt wurden 55 Konser-
ven Blut gespendet. Wir be-
danken uns herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern 
und freuen uns darauf, wenn 
wir dieses Ergebnis bei der 
nächsten Aktion im Mai 2022 
übertreffen könnten.

Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 
Auch heuer hat das Ärzte-
zentrum Hochstrass wieder 
einen speziell auf Kinder aus-
gerichteten Erste-Hilfe-Kurs 
angeboten. Mit dabei waren 
unsere Rettung, unsere Ob-
frau Susanne Minarik-Gruber 
sowie einer unserer Zivildie-
ner, Christoph Nohsek. Sie 
haben zum Kursabschluss 

unseren Rettungswagen prä-
sentieren dürfen. Die Kinder 
haben sehr interessiert auf-
genommen, was in einem 
Rettungsauto alles an Aus-
stattung und Gerätschaft zu 
finden ist und wie das zur Hil-
feleistung eingesetzt werden 
kann.

Laufen für den guten Zweck 
Regen Zustrom fand auch 
der Benefizlauf der Gemeinde 
Eichgraben: Die gesponser-
ten 83 Läuferinnen und Läufer 
konnten EUR 3.000,- erlaufen. 
Dieser Betrag wurde von den 
Bezirksblättern, der Sparkasse 
Herzogenburg-Neulengbach 
und der Firma Groissmaier 
+ Wurmetzberger ZT GmbH 
noch auf EUR 4.000,- erhöht. 
Somit durften sich die Rettung 
Eichgraben, die Feuerwehr 
Eichgraben, der Sportver-

ein und der Sozialfonds der 
Marktgemeinde Eichgraben 
über je EUR 1.000 freuen.

Musikalischer Dank 
Als Dankeschön für alle 
Mitarbeiter*innen der Coro-
na-Teststraße, für das Team 

der Rettung Eichgraben und 
für alle Testwilligen hat die 
Gemeinde Eichgraben auf 
Anregung von Michael Scha-
gerl ein Benefizkonzert mit 
der Band Home-Cookin‘ 
organisiert. Dabei konn-
te Bürgermeister Georg 
Ockermüller am Ende der 
Veranstaltung der Rettung 
Eichgraben einen Scheck 
in der Höhe von EUR 5.000 
übergeben.

Philipp Schmid

Rettung

Wichtige Telefon-Nummern:
Für Notfälle wählen Sie die 144. 
Krankentransporte melden Sie 
unter 14 841 an.Fo
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 Volles Programm im September  

Blutspende-Aktion erfolgreich

Beim Benefizkonzert überreich-
te BGM Ockermüller den Scheck 
in Höhe von Euro 5.000,-.Bestens betreut beim Blutspenden

Einblicke in den Rettungswagen beim Erste-Hilfe-Kurs in Hochstraß

1/4 Seite qu 192/60

 
Neu in Pressbaum

Dr. Med. Heidi Witte

•  Gynäkologische Vorsorgeuntersuchung
•  Beratung, Abklärung und 
 Therapie bei Kinderwunsch
•  First-Love-Beratung 
•  Schwangerschaftsbetreuung 
•  Wechselbeschwerden 
•  Ultraschalldiagnostik 
•  Inkontinenz

Facharztpraxis 
für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe

���������������������������������������������������
���������������������������������������������������

Wahlärztin aller Kassen
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Tiermedizin

Wie beim Menschen, ist 
auch bei Heimtieren ein 

gesunder Darm samt seiner 
Darmflora (auch als Darm-
Mikrobiom bezeichnet) wich-
tig für die Gesundheit. Unter 
Darm-Mikrobiom versteht 
man alle mikrobiellen Mitbe-
wohner im Darm. Dieses bak-
terielle Ökosystem entwickelt 
sich erst nach der Geburt. Die 
Besiedlungsdichte der Keime 
im Darm ist anfangs gering 
und steigt mit zunehmendem 
Lebensalter stetig an. Aus-
schlaggebend für ein gesun-
des Mikrobiom ist die Vielfalt 
der verschiedenen Mikroorga-
nismen. Heute weiß man aus 
der Humanmedizin, dass das 
Fehlen verschiedener Mikro-
organismen Krankheiten her-
vorrufen kann. Auch in der 
Veterinärmedizin ist das so, 
sowohl beim Fleischfresser 
als auch beim Pflanzenfresser. 

Nehmen krankmachende 
Erreger im Darm über-
hand, dann zeigen sich 
Symptome wie Blähungen, 
Bauchschmerzen, Verstop-
fungen, Durchfälle mit Schleim 
oder sogar Blut. Aber neben 
diesen typischen Anzeichen 
verursacht eine Störung des 
Mikrobioms auch erhöhte 
Infektanfälligkeit, Allergien, 
Autoimmunkrankheiten, chro-
nische Ekzeme mit oder ohne 
Juckreiz.

Lange Zeit wurde in der Ve-
terinärmedizin viel zu schnell 
eine antibiotische Therapie 
durchgeführt, was kurzfristig 
zu einer raschen Beschwer-
defreiheit beim Haustier 
geführt hat. Antibiotika unter-
scheiden aber nicht zwischen 
guten und „krankmachenden“ 
Keimen, sondern vernich-
ten beide gleichermaßen. 
Vor allem länger andauernde 
Antibiotika-Gaben verursa-
chen bleibende Schäden am 

Mikrobiom. Heute wird eine 
Erkrankung des Magen-
Darm-Traktes selten mit 
Antibiotika behandelt, und 
wenn notwendig, vorrangig 
mit „darm-mikrobiomscho-
nenden“ Antibiotika.

Eine artgerechte, ausge-
wogene und individuelle 
Fütterung ist die Basis zum 
Schutz des Darm-Mikro-
bioms. Antiparasitika sollten 
nach dem jeweiligen Lebens-
raum des Tieres ausgewählt 
werden. Auch die Vermeidung 
von Stress durch artgerechte 
Haltung mit ausreichender 
Bewegung und das Ermög-
lichen von Sozialkontakten 
sind wichtige Voraussetzun-
gen für einen gesunden Darm.

Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

 Gesunder Darm – gesundes Immunsystem 

TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

TElEfoN  o27 73 / 42o oo

HoTlINE o664 / 11 66 355

PRAXIS
Schweighofstr. 16, 3o32 Eichgraben

ÖffNUNGSZEITEN
MO, DI, MI 9.oo - 1o.oo Uhr
 17.oo - 19.oo Uhr
FrEItag 1o.oo - 14.oo Uhr
SaMStag 9.oo - 11.oo Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

www.tierarzt-eichgraben.at

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben
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Die Ortsgruppe ARBÖ 
Eichgraben wünscht 

ein frohes Fest und ein 
gutes neues Jahr 2022. 

Bleiben Sie Gesund!



ALTLENGBACH

Ärztezentrum Hochstraß		  02773-43 603

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Marlies HAHN 		  02774-26 000

FA für Orthopädie und Rheumatologie
Dr. Klaus MEINHARDT		  0664-38 22 404

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie				  
Dr. Wolfgang FERTSCHAK		  02772-55 788

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN 		  0650-50 32 132

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER 		  02772-54 111

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI		  02772-54 493 	

NEULENGBACH

FA für Augenheilkunde und Optometrie 
Dr. Gabor RUDNAY      		  02772-53 399

Akupunktur
Dr. Josef HELM 		  02772-54 848
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE		   0664-58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER 		  0676-41 65 984

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Martin LANGE		  02772-56 000

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL 		  02772-56 260

Herz im Zentrum; FA für Kardiologie
Doz. Dr. Andreas KLIEGEL		  0680-33 11 125
OA Dr. Jürgen NOWY		  0680-33 11 125

Herz im Zentrum; FA für Herzchirurgie/Psychosomatik
OA Dr. Oliver BERNECKER		  0650-89 35 173

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde				  
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER 		  02772-51 66 60

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER 		  02772-51 116

FA für Neurologie
Dr. Johann RETZL		  0699-11 07 83 97

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO 		  02772-55 775

Fachärzte der Umgebung

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER 		  02772-55 424

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI 	      	 02772-53 334
Dr. Martin KELLERER 		  02772-52 119

 PRESSBAUM/PURKERSDORF

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi WITTE  		    0699-11 30 23 48

FA für Zahn und Kieferheilkunde
Dr. Jakob KOTLARENKO		  02233-52 198
Dr. Brigitte ARNBERGER		  02233-55 623
Dr. Maria RANSMAYR		  02233-54 431
Dr. Linda FIEDLER		  02233-54 431

FA für Kieferorthopädie
Dr. Sabine KRESSE		  02233-54 431

FA für Neurologie
Dr. Isabel SACHER-THUMB		  02233-54 299

FA für Mikrochirurgie und Nervenchirurgie
Univ. Doz. Dr. Werner GIRSCH		  0664-33 01 100

Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Chenfei CHEN		  01-52 23 969

FA für Kinder- und Jugendmedizin
Dr. Christa LEVIN-LEITNER		  02233-54 307

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe				  
Dr. Inge FRECH	 Purk.	 02231-62 363

Dr. Claudia OESTERREICHER	 Purk.	 0660-65 44 903
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Ärzte

Psychotherapeutin
Systemische 

Familientherapie 

Franziskusstraße 2, 3032 Eichgraben

Tel. 0676-95 30 120

heidemarie.haberleitner@gmx.at

www.heidemariehaberleitner.at

Mag. Heidemarie Haberleitner

AnderS-Grafik und Design

 

 

Dr. Helene Drexler 

Schwerpunkte in der Behandlung: 

 

 

Wilhelmstr. 7a, 3032 Eichgraben 

 
 

Psychotherapeutin - Existenzanalyse 

Ängste, Burnout, psychosomatische 
Erkrankungen, Essstörungen, 
Traumatisierungen 

 

 

Tel.: 0699/109 80 680 

 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60

❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln 

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege

Im Hause Coiffeur Sedlak  Hauptstrasse 73,  3032 Eichgraben



Ärzte in Eichgraben
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Ärzte in Eichgraben

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773-46 904, Fr. Hochgatter, oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER	   Tel. 02773-42 478
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Fax 02773-42 539
		   	 Mobil 0676-93 30 370
• Vorsorgeuntersuchungen	  	 Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination:	 Mo  8:00 - 12:00 Uhr
	 Mi	   7:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr
	 Do 14:00 - 16:00 Uhr
	 Fr   14:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK		  Tel. 02773-43 191
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Handy 0676-30 18 336
• Vorsorgeuntersuchungen 		  Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination:	 Mo	  8:00 - 11:30 Uhr
	 Di	    8:00 - 11:30 Uhr
	 Do	   8:00 - 11:30 Uhr
	 Fr	     8:00 - 11:30 Uhr

Dr.med. Raffaela HAMMERL		  Tel. 02773-20 360
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde	  Handy 0688-86 19 104
Wahlärztin	 		       Rathausplatz  1
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; Ultraschall
• Impfung; Blutentnahmen; EKG
• Allergiediagnostik
• Wundversorgung und -kontrollen
• Präoperative Abklärung
• Vorsorgeuntersuchungen und Beratung für Jugendliche
• Sporttauglichkeits-Untersuchung
Ordination: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Di 9:00 - 11:00 Uhr u. 16:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 9:00 - 11:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 Uhr; bitte um telefonische Vereinbarung

Dr. med. Katharina MÜHLBACHER
FA f. Lungenheilkunde, Wahlärztin	 Rathausplatz  1

Ordination:    Mo u. Do von 9:00 - 13:00 Uhr

Kontakt für Terminvereinbarungen: 	             Handy 0680 - 55 37 439 

ordination@lunge-eichgraben.at, www.lunge-eichgraben.at

Dr.med. vet. Brigitta ROHRER-STIEGER	  Tel. 02773-42 000
Tierärztin			   Handy 0664-11 66 355
			   Schweighofstraße 16
Ordination:	 Mo, Di, Mi 9:00 - 10:00 Uhr und 17:00 - 19 Uhr
	 Fr   10:00 - 14:00 Uhr
	 Sa	  9:00 - 11:00 Uhr
	 und nach telefonischer Terminvereinbarung

Dr.med. Torsten KOTTER		  Tel. 02773-44 38 421
FA für Innere Medizin, Wahlarzt	            Handy 0676-61 47 949
bevorzugt Mo. und Mi. 16:00 - 19:00 Uhr	 Brunnerstraße 6
• Umfangreiche internistische Betreuung
• OP-Freigaben; Vorsorgeuntersuchungen (Krankenkassenvertrag)
• Fachärztliche Stellungnahmen für Diabetiker an die Führerscheinbehörden
• Schwp. Diabetesbetreuung, Diabetesschulung, Insulinpumpen-
  therapie, Sensortechnik, alle Formen der Insulintherapie
• Schwp. Bluthochdruck; Schwerpunkt Fettstoffwechselstörungen  
 (im Krankenhaus Tätigkeit in einem PCSK9-Zentrum)
• Schwp. Stoffwechselerkrankungen, Osteoporose, endokrine Erkrankungen

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676-30 18 336

 Feuerwehr  122         Polizei   133          Rettung  144          Ärzte-Notdienst  141         Vergiftungsinformation: 01 - 40 64 343

Gemeindearzt/Notarzt	
Dr.med. Michael FERTSCHAK		 Tel. 02773-46 493
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	  Fax 02773-46 49 34	
• Kleine chirurgische Eingriffe	 Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination:	 Mo 8:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di   8:00 - 12:00 Uhr
	 Do  8:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr
	 Fr    8:00 - 12:00 Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER	 Tel. 02773-46 680
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	 Kirchenstraße 8
• Führerschein-Untersuchung
• Gesunden- und Vorsorgeuntersuchungen	
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Impfberatung; EKG	
• Labormedizinische Untersuchungen
• Physikalische Therapie
• Lungenfunktionstest
• Diplome für Ernährungsmedizin, Arbeitsmedizin, Notarzt, DFP
Ordination:	 Mo   7:30 - 13:00 Uhr
	 Di    	7:30 - 13:00 Uhr
	 Mi  13:00 - 18:00 Uhr
	 Fr     7:30 - 11:30 Uhr

Dr. Sina LEONHARTSBERGER 	  Tel. 02773-42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen	 Hauptstraße 83
Ordination:	 Di	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Mi	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Do   	 8:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
	 Fr   	 14:00 - 17:30 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ	  Tel. 02773-43 633	
Ärztin f. Allgemeinmedizin	, Wahlärztin	  Handy 0676-33 15 753
• Traditionelle chinesische Medizin	 Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER		  Tel. 0699-12 05 41 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin		
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08   	 Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL		  Tel. 0676-47 03 482
FA f. Neurologie, Wahlarzt		  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER		   Tel. 02773-42 798
Tierarztpraxis			  Handy 0664-35 60 706	
			   Hauptstraße 75
Ordination:	 Mo	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di   17:00 - 19:00 Uhr
	 Do	  9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	   16:00 - 18:00 Uhr, Sa   9:00 - 11:00 Uhr
	 und nach tel. Terminvereinbarung!
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Service

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR  = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2022 Jänner Februar März April Mai Juni
Sa 01 Neujahr 52

So 02
Mo 03 01RM EP RM MP
Di 04
Mi 05
Do 06 Hl. 3 Könige

Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 02

Di 11 BIO 1+2
Mi 12 GS 1+2
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 03

Di 18
Mi 19 AP 1
Do 20 AP 2
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 04

Di 25 BIO 1+2
Mi 26
Do 27
Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 05RM MP

Di 01
Mi 02
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 06

Di 08 BIO 1+2
Mi 09
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 07

Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 08

Di 22 BIO 1+2
Mi 23 GS 1+2
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 09RM EP RM MP

Di 01
Mi 02
Do 03 AP 1+2
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 10

Di 08 BIO 1+2
Mi 09
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 11

Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 12

Di 22 BIO 1+2
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 13RM MP
Di 29
Mi 30
Do 31

Fr 01
Sa 02
So 03
Mo 04 14

Di 05 BIO 1+2
Mi 06 GS 1+2
Do 07
Fr 08
Sa 09
So 10
Mo 11 15

Di 12
Mi 13 AP 1
Do 14 AP 2
Fr 15
Sa 16
So 17 Ostersonntag

Mo 18 Ostermontag 16

Di 19 BIO 1+2
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 17RM EP RM MP
Di 26
Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30

So 01 Staatsfeiertag

Mo 02 18PR
Di 03 BIO 1+2
Mi 04
Do 05
Fr 06
Sa 07
So 08
Mo 09 19

Di 10
Mi 11
Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 20

Di 17 BIO 1+2
Mi 18 GS 1+2
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 21AP 1 RM MP
Di 24 AP 2
Mi 25
Do 26 Christi Himmelfahrt

Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30 22

Di 31 BIO 1+2

Mi 01
Do 02
Fr 03
Sa 04
So 05 Pfingstsonntag

Mo 06 Pfingstmontag 23

Di 07
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 24

Di 14 BIO 1+2
Mi 15
Do 16 Fronleichnam

Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20 25RM EP RM MP
Di 21
Mi 22
Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 26

Di 28 BIO 1+2
Mi 29 GS 1+2 PR
Do 30

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2022 Juli August September Oktober November Dezember
Fr 01
Sa 02
So 03
Mo 04 27

Di 05
Mi 06 AP 1
Do 07 AP 2
Fr 08
Sa 09
So 10
Mo 11 28

Di 12 BIO 1+2
Mi 13
Do 14
Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18 29RM MP
Di 19 BIO 1+2
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 30

Di 26 BIO 1+2
Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30
So 31

Mo 01 31

Di 02
Mi 03
Do 04
Fr 05
Sa 06
So 07
Mo 08 32

Di 09 BIO 1+2
Mi 10 GS 1+2
Do 11
Fr 12
Sa 13
So 14
Mo 15 Mariä Himmelfahrt 33

Di 16 RM EP RM MP
Mi 17
Do 18 AP 1+2
Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22 34

Di 23 BIO 1+2
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 35

Di 30
Mi 31

Do 01
Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 36PR
Di 06 BIO 1+2
Mi 07
Do 08
Fr 09
Sa 10
So 11
Mo 12 37RM MP
Di 13 BIO 1+2
Mi 14
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 38

Di 20 BIO 1+2
Mi 21 GS 1+2
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26 39

Di 27
Mi 28 AP 1
Do 29 AP 2
Fr 30

Sa 01
So 02
Mo 03 40

Di 04 BIO 1+2
Mi 05
Do 06
Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 41RM EP RM MP
Di 11
Mi 12 PR
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 42

Di 18 BIO 1+2
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 43

Di 25
Mi 26 Nationalfeiertag

Do 27
Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 44

Di 01 Allerheiligen

Mi 02 BIO 1+2 GS 1+2
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 45RM MP
Di 08
Mi 09
Do 10 AP 1+2
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 46

Di 15 BIO 1+2
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 47

Di 22
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 48

Di 29 BIO 1+2
Mi 30

Do 01
Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 49RM EP RM MP
Di 06
Mi 07
Do 08 Maria Empfängnis

Fr 09
Sa 10
So 11
Mo 12 50

Di 13 BIO 1+2
Mi 14 GS 1+2
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 51

Di 20
Mi 21 AP 1
Do 22 AP 2
Fr 23
Sa 24
So 25 Christtag

Mo 26 Stefanitag 52

Di 27 BIO 1+2
Mi 28
Do 29
Fr 30
Sa 31

Jänner Februar März April Mai Juni

Juli August September Oktober November Dezember

Gemeindeverband St. Pölten
Tel: 0 2742/71117

mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
www.umweltverbaende.at/stpoeltenland

2022
Eichgraben Abfuhrplan

»ACHTUNG«  Mülltonnen bis spätestens 600 Uhr auf öffentlichem Gut bereit stellen!

Zeichenerklärung RM EP

GS
RM MP

Restmüll Einpersonenhaushalt

Restmüll Mehrpersonenhaushalt

Gelber Sack / Kunststoffverpackungen

Mit unserer App erhalten 
Sie, nach der Registrierung, 
außerhalb der Öffnungs-
zeiten Zutritt zu den Wert-
stoffzentren (WSZ) des GVU 
St. Pölten. NEU ist die Er-
innerung an bevorstehende 
Abfuhrtermine und der ver-
besserte Zutritt.

NEU Abfuhrtermin Erinnerung
Ab 2022: Nie wieder Abfuhrtermi-
ne verpassen. In der App können 
sie sich mittels Push-Nachricht am 
Vortag an bevorstehende Termine 
erinnern lassen.

Zutritt verbessert
Per App wird der Zutritt, jetzt 
neu mittels QR-Codes, in jedes 
zutrittsbeschränkte WSZ ermög-
licht. So können Sie außerhalb der 
Öffnungszeiten Ihre Abfälle selbst 
entsorgen.

Hilfe bei der Entsorgung 
– Trenn ABC
Falls Sie Vorort Probleme mit der 
Entsorgung haben, können Sie 
direkt in Ihrer App das Trenn-ABC 
aufrufen und nach dem ge-
wünschten Abfall suchen.

Einfache Registrierung
Die Registrierung erfolgt mit 
Ihrer Kunden-Nr. aus der Müll-
abrechnung. Für Liegenschaften 
mit mehr als 1 Haushalt erfolgt die 
Registrierung im Bürgerbüro ihrer 
Wohnsitzgemeinde.

Kostenlos
Die App steht Ihnen kostenlos so-
wohl für iOS, Android und Huawei 
zum Download zur Verfügung.

Mehr Informationen
und Registrierung
www.skarabaeus-gvustp.at

Aktuelle Informationen zu Fragen betreff end  Müllvermeidung und 
Mülltrennung entnehmen Sie bitte der Verbandszeitung »Umwelt-
info« und dem Trenn ABC.at www.umweltverbaende.at/stpoeltenland 
Für spezielle Fragen steht Ihnen unsere Abfallberatung gerne zur Ver-
fügung. Im Auftrag des GVU St. Pölten

PR

AP
BIO

Altpapier

Biomüll

Problemstoffe

Übernahme im  
ASZ Neulengbach
Seefeldstraße 4, 3040 Neulengbach

Entsorgungsgebiete

Zutritt ohne Skarabäus Karte bzw. App  
jeden 1. SA im Monat von 800 bis 1100 Uhr 

möglich (ausgenommen Feiertage). 

Zutritt mit der Skarabäus  
Karte bzw. App  
jeweils MO bis SA von 700 bis 1900 Uhr

(ausgenommen Feiertage).

Für Mieter und Wohnungsbesitzer kann 

die Karte bzw. Freischaltung für die App 

am Wohnsitz-Gemeindeamt beantragt 

werden. Eigentümer können die Karte 

auch unter www.skarabaeus-gvustp.at 

bestellen bzw. sich mit der Kundennum-

mer in der App anmelden.

Entsorgungsgebiet 1:  
Stein, Winkel, Hutten, Eichgraben
Entsorgungsgebiet 2:  
Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

Eichgraben_GVU_STP-Abfuhrtermin-A3.indd   1Eichgraben_GVU_STP-Abfuhrtermin-A3.indd   1 19.11.21   08:4219.11.21   08:42

Müllabfuhrplan

Blau = Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61
Tel.: 02773 - 44 000

Gelb = Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 8
Tel: 02774 - 20 520

Neulengbach
Orange = Apotheke zur 
heiligen Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25
Tel: 02772 - 52 421

Grün = Wienerwald Apotheke
Tullner Straße 30
Tel: 02772 - 51 382

Der FVV übernimmt keine 
Gewähr für die Vollständigkeit 
und Richtigkeit der Angaben.

Apotheken
Bereitschaftsdienst

Rettung Eichgraben	                  14 841
Auhofstraße 3
Polizei (Stüpkt Eich. Di. 8-9 u. 17:30-18:30)	 059 133-31 60	
Altlengbach		  059 133-31 61
Apotheke Eichgraben		 02773-44 000
Hauptstraße 72	
R.k. Pfarramt  Eichgraben	 02773-46 246
Kirchenstraße 4	
Evang. Pfarre Eichgraben 	 02773-42 413    
Kirchenstraße 13
Gemeindeamt Eichgraben	 02773-44 600
Rathausplatz 1 	
Volksschule Eichgraben	 02773-42 460
Mittelschule Eichgraben            02773-46 313
Hauptstraße 44	
Kindergärten Eichgraben
Hauptstraße 30		  02773-42 420
Postamt  Eichgraben 		 02773-46 260
Kirchenstraße 9     
Taxi Eichgraben		  0664 - 40 52 420 
Soraya Athighi	
Bezirkshauptmannschaft	 02742-90 250
Am Bischofteich 1, St. Pölten       Fax: +37 000 
Außenstelle Neulengbach 	 02772-52 246
Kirchenplatz 82    
Amtstag:  Mi. 8:00-14:00 Uhr	
Finanzamt			  02742-304
Daniel-Gran-Straße 8, St. Pölten
Bezirksgericht 		  02772-52 581
Hauptplatz 2, Neulengbach
EVN-Störungsmeldestelle	 02772-54 886
Uferstraße 171, Neulengbach
Bahnhof Rekawinkel		  02233-57 004 
Zentrale Zugauskunft	          05 17 17

Mo, Mi, Do, Fr: 8-12 h; Di: 14-18 h

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg:: MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664 - 48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 
 

 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

19. Jänner
16. Februar

16. März
13. April

Glasmüll-
Abtransport

Wochenend-Dienste
Jänner:
Sa. 01.01./So. 02.01., Dr. Kuchling

Sa. 08.01./So. 09.01., Dr. Fertschak

Sa. 15.01./So. 16.01., Dr. Kuchling

Sa. 22.01./So. 23.01., Dr. Fertschak

Sa. 29.01./So. 30.01., Dr. Kuchling

März:
Sa. 05.03./So. 06.03., Dr. Fertschak 

Sa. 12.03./So. 13.03., Dr. Kuchling

Sa. 19.03./So. 20.03., Dr. Fertschak

Sa. 26.03./So. 27.03., Dr. Kuchling

Urlaub Dr. Fertschak:
07.02.-11.02.2022

Februar:
Sa. 05.02./So. 06.02., Dr. Kuchling

Sa. 12.02./So. 13.02., Dr. Kuchling

Sa. 19.02./So. 20.02., Dr. Fertschak

Sa. 26.02./So. 27.02., Dr. Kuchling

2

KW 1 2 3 4 5
Mo 3 10 17 24 31
Di 4 11 18 25
Mi 5 12 19 26
Do 6 13 20 27
Fr 7 14 21 28
Sa 1 8 15 22 29
So 2 9 16 23 30

KW 5 6 7 8 9
Mo 7 14 21 28
Di 1 8 15 22
Mi 2 9 16 23
Do 3 10 17 24
Fr 4 11 18 25
Sa 5 12 19 26
So 6 13 20 27

KW 9 10 11 12 13
Mo 14 21 28 28
Di 1 8 15 22 29
Mi 2 9 16 23 30
Do 3 10 17 24 31
Fr 4 11 18 25
Sa 5 12 19 26
So 6 13 20 27

Jänner

Februar

März

Dr. Michael Fertschak 
02773 - 46 493

Dr. Iris Kuchling
02233 - 53 957

Tullnerbach-Lawies
Kressgasse 2

jeweils 8:00 - 14:00

☎

☎
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten erfragt     

werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwaldmuseum.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773 - 46 904: Mi, Do, 8-12 Uhr

Preis pro Wort: E 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 1/2022: 9.2.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

     Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773 - 46 904
Mi, Do, 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664-48 88 218, Stefanie Anderlik, BA
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Anfragen an die Redaktion:
Mag. Erich Korger, Tel: 0664-30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

☎

Du willst ...
... einmal richtig anpacken? 
Der FVV sucht Leute, die helfen, 
Flohmarktware einzufahren!

... einmal eine Riesen-Fete 
schmeißen?
Sei im Team bei den Festen - 
Servieren, Zapfen, Herrichten, 
Anrichten - wertvolle Erfahrungen 
und viel Spaß garantiert!

... Zusammenhänge erforschen 
und vermitteln?
Lebendiges Handwerk, Sonderaus-
stellung- oder Museumsführungen 
- ein begeistertes Publikum wartet!

... etwas vermelden?
Der FVV sucht für Internet, social 
media oder den „Eichgrabner“ im-
mer Leute, die gerne schreiben!

Wer mittun möchte, einfach vor-
beikommen zu den Museums-
Öffnungszeiten oder anrufen: 
0664 - 25 28 014, Harald Frühauf
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Freiwillige für 
Mitarbeit gesucht!

Personenbetreuung
Hausbetreuung
Gartenpflege
0660-56 76 145
mara.sauberkeit@gmail.com

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg:: MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664 - 48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 
 

 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

  Impressum
Herausgeber & Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
Fremdenverkehrs-und Verschönerungsverein Eichgraben (FVV), Obmann Mag. Harald Frühauf
3032 Eichgraben, Hauptstraße 17, Tel 02773-46 904.
Redaktion: Mag. Erich Korger (redaktionelle Leitung), Alexander Forst-Rakoczy, 
Mag. Harald Frühauf (FH), Traude Gessner, Michael Götzinger, Beatrix Ichmann, Rudolf Ichmann, 
Doris Korger, Gabi Zimmer. Lektorat: Doris Korger. Foto Covid-Button: G.Altmann, pixabay
Layout & Grafische Gestaltung: AnderS-Grafik & Design, Stefanie Anderlik, BA

Die Auffassung der Autor*innen dieser Zeitschrift muss nicht mit den Ansichten des FVV oder 
der Redaktion übereinstimmen. Kürzungen und lektorische Änderungen von Manuskripten sowie 
Druck- und Satzfehler sind vorbehalten. Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des FVV bzw. dem 
Besuch des Fuhrwerkerhauses gilt die Zustimmung als erteilt, dass Fotos von anwesenden Personen 
gemacht und veröffentlicht werden können. Bei beigestellten Fotos gehen wir davon aus, dass Sie im 
Besitz der Foto- bzw. Veröffentlichungsrechte sind.

Erscheinungsfolge:
4x jährlich kostenfrei für den Empfänger.
Ergeht an jeden Haushalt in Eichgraben und an Mitglieder des FVV 
wohnhaft außerhalb von Eichgraben. 
Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau

Spenden 
an den FVV   

D
an

ke
!

Der FVV dankt allen Unterstüt-
zer*innen und Spender*innen! 

In den vergangenen 
Monaten haben wir 
zahlreiche Spenden erhalten.

Der Betrag wird zum Erhalt des 
Museumsbetriebs, für Kulturveranstal-
tungen und Aktivitäten entsprechend 
den Statuten des FVV eingesetzt. 

Wir bedanken uns für die eingezahlten 
Mitgliedsbeiträge und Spenden in der 
Vergangenheit. Bitte haltet uns weiter-
hin die Treue!

Verwenden Sie für den 
Mitgliedsbeitrag 
(E 19.- p. Jahr)  
bitte beiliegenden 
Zahlschein!

Spendenkonto: 

Sparkasse
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Erlagschein liegt bei!

Anzeigenpreise (pro Einschaltung und Ausgabe)
1/1

192 x 255 mm
1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60
94 x 125

1/8 quer+hoch
94 x 60
60 x 94

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW/Links 321  € 175 € 99 € 54 € 54 € 28 €

Farbe/Links 449 € 247 € 136 € 74 € 74 € 36 €

SW/Rechts 338 € 184 € 105 € 57 € 57 € 29 €

Farbe/Rechts 471 € 259 € 142 € 77 € 77 € 40 €

2+3 Umschlag/Farbe 516 € 284 € 156 € 85 € 85 € 43 €

1. + Letzte Seite/ Farbe 561 € 
1 Seite nur 1/1 möglich

308 € 170 €

Änderungen der Gestaltungskosten sind vorbehalten

Redaktionsschluss 1/2022
für Beiträge u. Inseratreservierung: 9.2.2022
für Inseratannahme: 25.2.2022

Intern
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at
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Spezialgebiete:
➝ Gelenkschirurgie
➝ Knorpelschäden
➝ Sportverletzungen
➝ Verletzungen

Dr. Georg Vekszler
Paukhofstraße 40
3032 Eichgraben

Zschokkegasse 91/3
1220 Wien

Bitte um telefonische Terminvereinbarung: 
+43 699 811 97 138
www.sportchirurgie-wien.at

Wahlarztordination 
Facharzt für Sporttraumatologie, 

Orthopädie und Unfallchirurgie

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG
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